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Familien-Schneespektakel auf der Höss
Hinein ins Schigewand und rauf auf die Piste heißt 
es am Sonntag, 17. März. An diesem Tag steigt 
nämlich das 1. Welser Familien-Schneespektakel 
auf der Höss. Gemeinsam mit den Hinterstoder 
Bergbahnen veranstaltet die Stadt Wels einen 
unvergesslichen Schitag mit unschlagbarem 
Preis-Leistungs-Angebot. 

Die Anmeldung zum 1. Familien-Schneespekta-
kel ist noch bis Freitag, 1. März unter wels.at/
schneespektakel möglich. Nähere Informationen 
zum Programm, den Kosten sowie der Anmeldung 
finden Interessierte auf den Seiten 10 und 11 dieser 
Amtsblatt-Ausgabe.

Das nächste   
Amtsblatt erscheint  

am Montag,

11. März 2024

Wels und München rücken zusammen

Nach zahlreichen Gesprächen mit der ÖBB ist es ge-
schafft: Die Zugverbindung Wels – München steht 
im Zielfahrplan 2040 des Bundesministeriums für 
Mobilität. Diese Entscheidung ist richtungsweisend 
für Wels, da es damit in der Zukunft möglich sein 
wird, den Münchner Flughafen bzw. das Zentrum von 
München in circa einer Stunde zu erreichen.
Weiters wurde fixiert, dass Wels die für eine S-Bahn 
notwendigen Haltestellen in Lichtenegg und in Trau-
senegg (max.center) bekommt und damit ein S-Bahn-
System für Wels errichtet werden kann. 
Auch der Bahnhof wird im Zuge des viergleisigen 
Ausbaus komplett neu errichtet. Damit wurden stra-
tegisch wichtige Entscheidungen im Sinne der Stadt 
Wels gefällt. 

100 Euro Heizkostenzuschuss für Bedürftige

Die Inflation ist nach wie vor für viele Menschen in 
Wels existenzbedrohend. Im ersten Gemeinderat in 
diesem Jahr haben wir deshalb einen einmaligen 
Energiekostenzuschuss von 100 Euro beschlossen. 
Wir unterstützen, wo wir können, denn als Stadt 
haben wir eine Verantwortung unseren Bürgerinnen 

und Bürgern gegenüber. Die Menschen sollen in Wels 
nicht entscheiden müssen, ob sie sich ein Brot kaufen 
oder die Heizung einschalten. Der Gutschein kann 
direkt im Kundencenter der eww Gruppe eingelöst 
werden. Wir hoffen damit wieder all jene zu unter-
stützen, die von der Teuerung am meisten betroffen 
sind. Wir lassen niemanden im Stich! 

Entwurfsplanung  
für Volksgarten-Erweiterung steht

Unser Leuchtturmprojekt nimmt immer konkretere 
Formen an. Aktuell liegt der Vorentwurf am Tisch, 
der schon sehr deutlich zeigt, wie unser Volksgarten 
künftig aussehen wird. Die Pläne sind vielversprechend 
und machen das große Potential, das in der Gesamt-
umsetzung steckt, erst richtig deutlich. 
Das Volksgartenprojekt ist nicht nur einfach ein Grün-
raumprojekt. Hier wird Lebensqualität auf höchster 
Stufe geschaffen, ein Raum für alle und für viele Ge-
nerationen. Schauen Sie sich den Vorentwurf an und 
überzeugen Sie sich selbst auf den Seiten 6 bis 9.

Ihr Bürgermeister
Dr. Andreas Rabl

Galerie der Stadt Wels auf neuen Wegen
Mit Mag. Karin Zorn hat die Galerie der Stadt Wels seit 2023 eine neue Leiterin. Im ersten 
vollständigen Jahr unter der neuen Führung geht – neben einer künftig neuen Adresse – auch 
eine inhaltliche und programmatische Neuaufstellung dieser wichtigen Institution einher. 
Wichtiger Bestandteil ist dabei neben neuen Räumlichkeiten und einem Leitbild auch ein 
neues Programm. Nähere Informationen dazu finden Sie auf den Seiten 14 und 15.
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Liebe Welserinnen,
liebe Welser!



4 5INFORMIERT INFORMIERTwels.atwels.at AKTUELLESAKTUELLES

Kultur und Kunst bedeuten Vielfalt. Und genauso vielfältig präsentiert 
sich unsere Stadt im Jahr 2024 mit vielen kulturellen Höhepunkten. Ob 
Musik oder Theater, Literatur oder bildende Kunst, alle Sparten prägen 
den künstlerischen Charakter von Wels, sie bringen Menschen einander 
näher, stiften Identität und schaffen eine Gemeinschaft. 

Kunst und Kultur sind Teil des gesellschaftlichen Lebens und ein nicht 
weg zu denkender Bestandteil. Viele Kulturtreibende stellen ihre freie 
Zeit zur Verfügung, um junge Künstler zu fördern, Veranstaltungen zu 
organisieren, zu proben und um ein Jahresprogramm zu erstellen. Das 
einzigartige und individuelle Kulturangebot wird durch die vielen Kultur-
schaffenden in unserer Stadt bereichert.

Und so gibt es in diesem Jahr so einige Jubiläen zu feiern. Die Welser 
Abonnementkonzerte feiern ihr 20-jähriges Bestehen. Gefeiert wird 
dies mit einem Festkonzert der Tonkünstler Niederösterreich am 3. Juni 
2024 im Stadttheater Greif. 
Auch die Schubertiade kann auf eine 20-jährige Erfolgsgeschichte zu-
rückblicken, die Kultur mit Gemeinnützigkeit verbindet. Mit der Stabat 
Mater von Anton Dvorak wird man dieses Jubiläumsjahr im September 
ausklingen lassen.

Der wohl bekannteste oberösterreichische Komponist Anton Bruckner 
feiert seinen 200. Geburtstag. Auch die Stadt Wels ehrt diesen großen 
Musiker mit einigen Veranstaltungen und Aufführungen.

Besonderes Augenmerk legen wir auf die jungen Menschen in unserer 
Stadt. Ob im Rahmen von Jeunesse, Junges Theater Wels, Pädagogik und 
Kunst oder auch den Musical Waves, um nur einige zu nennen, bemühen 
sich viele Akteure in unserer Stadt, Kunst und Kultur schon den Kleinsten 
schmackhaft zu machen. Die Galerie der Stadt Wels bietet Jugendlichen 
ab 14 Jahren im Rahmen des Atelierfreitags und des Galeriesommers die 
Möglichkeit, sich in der bildenden Kunst zu versuchen. Ebenso ist die 
Landesmusikschule Wels für die Stadt ein wichtiger Partner.

Ich verwehre mich, Kultur in Raster einzuteilen. Kultur muss uns berühren 
und Emotionen in uns wecken, egal ob das ein klassisches Konzert, Blas-
musik, Jazz, ein Galeriebesuch oder eine Theateraufführung ist. Dort, wo 
Kultur ist, findet gesellschaftliches Leben statt. Kulturelle Einrichtungen 
sind identitätsstiftend und stellen einen Gewinn und eine Bereicherung 
für die Menschen einer Stadt dar.

Abschließend möchte ich mich bei allen Kulturtreibenden in unserer 
Stadt bedanken, denn durch ihr Wirken wird die Kultur- und Kunstszene 
vielfältig, bunt und abwechslungsreich.

Ihre 

Vizebürgermeisterin Christa Raggl-Mühlberger
Referentin für Soziales, Kultur und Frauen
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Kultur muss 
Emotionen wecken!

Der Welser Gemeinderat  
beschloss Energiezuschuss
Einstimmig sprach sich der 
Welser Gemeinderat am 
Montag, 29. Jänner für einen 
einmaligen, freiwilligen Ener-
giezuschuss in der Höhe von 
100 Euro pro Haushalt aus.

Anspruchsberechtigt sind Per-
sonen mit eigenem Haushalt, die 
seit zumindest 1. November 2023 
ihren ständigen Hauptwohnsitz in 
Wels haben und folgendes Mo-
natseinkommen im Jänner 2024 
pro Haushalt nicht überschrei-
ten: Ein-Personen-Haushalt: 1.950 
Euro netto, Mehr-Personen-Haus-
halt: 2.800 Euro netto. Die Einkom-
mensgrenze erhöht sich um 120 
Euro netto pro im gemeinsamen 
Haushalt lebendem Kind. Die Be-
rechnung des Einkommens sowie 
die Umsetzung erfolgt wie beim 
Weihnachtskostenzuschuss, wobei 
das Pflegegeld beim Nettoeinkom-
men nicht berücksichtigt wird.

Die Auszahlung erfolgt mit der 
postalischen Zusendung eines 
Gutscheines, der bei der eww 
Gruppe im Kundencenter einge-
löst werden kann. Anträge kön-
nen von Freitag, 1. bis Sonntag, 
31. März digital und persönlich 
sowie anschließend von Montag, 
1. bis Dienstag, 30. April digi-
tal bei der Stadt Wels eingereicht 

werden. Details dazu werden zeit-
gerecht bekanntgegeben.

Zusätzlich zum Welser Energie-
zuschuss besteht bis Sonntag, 
31. März die Möglichkeit, den 
Heizkostenzuschuss des Lan-
des OÖ zu beantragen. Nähere 
Informationen unter https://
www.land-oberoesterreich.
gv.at/526923.htm

Weitere Beschlüsse
Einstimmig beschloss der Gemein-
derat den Ankauf eines Gastro-
Containers. Dieser soll zukünftig 
nicht nur die Gäste des Freiba-
des, sondern auch die Besucher 
der bestehenden Pumptrack-
Anlage sowie der geplanten 
Motorikarena (Fertigstellung 
voraussichtlich im Herbst 2024) 
kulinarisch versorgen. 

Zwei Tagesordnungspunkte be-
schäftigten sich mit den Bauvor-
haben auf dem „Lokalbahn-
areal“. Einerseits erfolgte mit 
Stimmenmehrheit eine Änderung 
des Flächenwidmungsplanes. 
Einstimmig beschlossen wurde der 
dazugehörige Bebauungsplan 
für die Errichtung einer mehrge-
schossigen Wohnhausanlage für 
rund 193 Wohneinheiten mit Tief-
garage. Bestimmte räumliche Gegebenheiten wie Dachschrägen, Nischen,

Unterzüge und Treppenunterbauten stellen eine einrichtungstechnische
Herausforderung dar, wenn der richtige Partner fehlt. Für unsere P.MAX®-
Planungsprofis ist die optimale Nutzung von Schrägen und Nischen eine

alltägliche Aufgabe. Überzeugen Sie sich von den Vorteilen einer
maßgefertigten Einrichtungslösung, wir beraten Sie gerne.

4600 Wels | Salzburger Straße 222

07242/412 35 | petermax.at

Ihre Problemzonen
sind unsere Stärke!

T:

Halle 21
Stand D 220

ULT
IMATE
FLEX
IBIL
ITY

Wels erhält neuen Bahnhof, eine S-Bahn 
und neue Zugverbindung nach München
Am Donnerstag, 25. Jän-
ner wurde von den Öster-
reichischen Bundesbahnen 
(ÖBB) und dem zuständigen 
Bundesministerium für Kli-
maschutz, Umwelt, Energie, 
Mobilität, Innovation und 
Technologie der Zielfahrplan 
2040 präsentiert. Dabei wur-
den auch richtungsweisende 
Entscheidungen für die Stadt 
Wels bekanntgegeben.

Im Ergebnis wird Wels wichtigs-
ter Bahnverkehrsknotenpunkt. 
Dies bringt der Ausbau der neuen 
Innkreisbahn (NIB), die von Wels 
beginnend nach München führt, 

mit sich. Durch den Bau wird es 
möglich sein, in etwas mehr als 
einer Stunde Fahrzeit nach Mün-
chen zu reisen. Dies hat zur Folge, 
dass Wels in den unmittelbaren 
Einzugsbereich einer Großstadt 
kommt und auch der Flughafen 
München in etwa einer Stunde 
erreichbar sein wird.

Im Rahmen der neuen Innviertler 
Bahn wird Wels die erste größere 
Stadt sein, die von München aus 
angefahren wird. Konkret wird 
von dem Ausbau der NIB auch 
ein starker touristischer Auf-
schwung für Wels erwartet, da 
Tagesausflüge von München 

nach Wels mit der Bahn bei einer 
Stunde Fahrzeit gut bewältigbar 
sind. Damit sollte es auch neue 
Impulse für den Handel und die 
Kultur geben. Der Kreis potenziel-
ler Besucher für Veranstaltungen 
in der Stadt erweitert sich damit 
auf ein Millionenpublikum.

Darüber hinaus wurde festge-
schrieben, dass die Westbahn-
strecke zwischen Wels und 
Lambach viergleisig ausge-
baut wird. Im Zuge des Ausbaus 
werden auch zusätzliche Hal-
testellen entlang der Westbahn 
in Lichtenegg und Trausenegg 
(beim max.center) geschaffen. 

Diese Haltestellen sollen dann 
im Rahmen eines S-Bahn-Taktes 
mit dem Welser Hauptbahnhof 
und in der Folge mit Linz ver-
bunden werden. Gleichzeitig 
mit dem vierspurigen Ausbau 
soll auch der Bahnhof Wels 
komplett erneuert werden. 
Die Situierung des Bahnhofs soll 
voraussichtlich nach Osten ver-
schoben werden.

Dem Zielfahrplan 2040 waren zahl-
reiche Gespräche mit der ÖBB-In-
frastruktur AG vorangegangen. 
Dabei hat Wels die Notwendigkeit 
und Dringlichkeit der S-Bahn-Hal-
testellen unterstrichen.

14 ANTRÄGE

einstimmig mit Stimmenmehrheit

212

GEMEINDERATSSITZUNG VOM 29. JÄNNER 2024
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Die Stadt Wels rückt mit dem neuem 
Volksgarten näher an die Traun heran
Mit dem abgestimmten 
Vorentwurf liegt nun der 
nächste wichtige Schritt zur 
Neugestaltung und Erwei-
terung des Welser Volksgar-
tens vor. Den Auftrag für die 
Generalplanung hatte die 
Wiener Firma YEWO Land-
scapes GmbH nach einem 
EU-weiten Vergabeverfahren 
im Vorjahr per einstimmi-
gem Stadtsenatsbeschluss 
erhalten.

Allgemeines
Den Planungsarbeiten vorausge-
gangen war ein Bürgerbeteili-
gungsprozess im Jahr 2022. Des-
sen Anregungen wurden – so weit 
möglich und realisierbar – in den 
nun vorliegenden Vorentwurf ein-
gearbeitet. Dieser sieht vor, nach 
dem Abriss der alten Messehallen 
den bestehenden Volksgarten bis 
zum Traunufer zu erweitern. Als 
rund 10 Hektar großer „Park für 
alle“ mit zahlreichen Nutzungs-
möglichkeiten soll der Volksgar-
ten seine historische Bedeutung 
wieder erhalten. Es entsteht ein 
Ort mit hoher Aufenthaltsqualität 
und zahlreichen Spiel- und Sport-
angeboten bei gleichzeitiger Inte-
gration von Natur und Ökologie. 
Nachstehend die Eckpunkte des 
Konzeptes (welches im Falle des 

von der Stadt Wels erhofften Zu-
schlages für die Landesgarten-
schau 2027 noch adaptiert wird):

•  Offene Rasenflächen für 
Picknick oder Spiele

•  Naturnahe Bereiche für die 
Umweltbildung

•  Umfassendes Sportangebot 
für Ballsport, Ausdauer und 
Muskeltraining

•  Aufwertung der Uferprome-
nade und Zugang zur Traun

•  Gute Infrastruktur (Stich-
wort: Beleuchtung) und 
Wegeverbindungen zu Tier-
garten, Festwiese, Stadthalle, 
Welios und Almtalbahn

•  Thema Wasser als verbin-
dendes Element Spielplatz mit 
Schwerpunkt Wasser und Na-
tur, Naturteich mit Seerosen, 
Welser Bucht mit Stufen zur 
Traun, Brunnen und Fontänen 
etc.

Drei Zonen
Im neuen Volksgarten sind laut 
Planung drei gut ersichtliche 
Zonen vorgesehen. Die erste 
bildet entlang des Traunufers 
einen Bewegungsraum für Sport-
ler und Spaziergänger. Die bereits 
bestehende Promenade wird 
dabei integriert und dadurch auf-
gewertet. Eine Verbreiterung 
soll die Konfliktsituation zwischen 
den unterschiedlichen Geschwin-
digkeiten von Radfahrern, Joggern 
und Flanierern entschärfen. Eine 
Trennung von Rad- und Fuß-
weg wird nicht nur durch Boden-
markierungen, sondern auch durch 
Grünstreifen und unterschiedliche 
Materialien erfolgen. 
Diese wichtige Barriere-Funktion 
wird unter anderem auch eine 
Reihe von Sitzbänken erfüllen, 
die entlang der Promenade zum 

Verweilen einladen. Eine weitere 
Verbesserung der Aufenthalts-
qualität direkt am Ufer bietet die 
Welser Bucht: Diese wird die 
2009 errichtete „Summer Stage“ 
in erweiterter Form ersetzen und 
auf Sitzstufen einen freien Blick 
auf die Traun ermöglichen. Die 
terrassierte Landschaft bietet laut 
Planung auch Platz für kleinere 
Veranstaltungen. Auch das in 
den heißen Sommern immer be-
liebter werdende Baden im Fluss 
bleibt von der Welser Bucht aus 
ebenso möglich wie vom strom-
aufwärts gelegenen Traunstrand, 
der in das neue Konzept integriert 
wird. ” 

Die Neugestaltung unseres 
Volksgartens wird ein pul-
sierendes Herzstück inmit-
ten von Wels. Es wird mehr 
als nur ein Grünraum. Wir 

steigern dadurch die Lebens-
qualität in unserer Stadt und 

schaffen eine Verbindung 
zwischen Natur und Innova-
tion. Es wird ein Park für alle, 
mit hoher Aufenthaltsqualität 
und für viele Generationen.

Bürgermeister  
Dr. Andreas Rabl

” 
Das viele neue Grün ist eine 
Investition in die Zukunft. 

Wichtig ist mir bei den Bäu-
men, dass sie widerstands-
fähig gegenüber den Aus-

wirkungen des Klimawandels 
sind. Denn nur dann können 
sie mithelfen, in heißen Som-

mern die Stadt zu kühlen.

Vizebürgermeister  
Gerhard Kroiß  

(Stadtgärtnerei)
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 In der von Bäumen umfassten 
Mitte als zweite Zone finden sich 
auf rund 16.000 Quadratmetern 
zwei große Spiel- und Sport-
landschaften. Eine große Spiel-
platzfläche mit Schwerpunkt 
Wasser und Natur wird südlich des 
bestehenden Volksgartenteiches 
für Kinder zahlreiche Möglichkei-
ten zum Naturerleben, Austoben, 
Klettern, Verstecken oder Freunde 
treffen bieten. Südlich des noch 
zu errichtenden Parkplatzes beim 
Welios werden Sportflächen für 
verschiedenste Ballsportarten sowie 
Geräte für Eigengewichtsübungen 
(„Calisthenics“) entstehen.

Ein grünes Wohnzimmer wird 
schließlich die dritte Zone zwi-
schen dem Volksgartenteich und 
der Gradieranlage. Dort wird 
der derzeitige Bestand mit seinen 
großen Bäumen mit fast 40.000 
Quadratmetern offenen Rasen- 
und Wiesenflächen und rund 500 
Baumneupflanzungen ergänzt. 
Bei der Auswahl der Baumarten 
(die sich über möglichst viele Pa-
tenschaften freuen werden) liegt 
generell großer Wert auf der Klima-
beständigkeit, dem ökologischen 
Wert sowie den gestalterischen As-
pekten. Auch eine zusammenhän-
gende ökologische Biotopfläche 
soll in diesem Bereich entstehen. 
Heimische Gehölze, Sträucher, 
Stauden und vielfältige Strukturen 
sollen dort die Biodiversität fördern.
Einen Kontrapunkt zum be-
stehenden Volksgartenteich wird 

” 
Der neue Volksgarten nimmt 
immer mehr Gestalt an. Mit 
dem heute vorgestellten Vor-
entwurf stehen die groben 
Eckpunkte dieses Jahrhun-

dertprojektes fest. Es ist mir 
wichtig, Angebote für alle 

Altersschichten und Interes-
sensgruppen zu schaffen. So 
können von Spaziergängern 
über Familien, Sportler und 

Jugendliche bis hin zu Senio-
ren viele Menschen den Park 

gemeinsam nutzen.

Vizebürgermeisterin  
Christa Raggl-Mühlberger 

(Innenstadt)

der zu errichtende Seerosenteich 
auf der großen Liegewiese bilden. 
Ein Strand aus Kies und großen 
Steinen wird zum Entspannen, Be-
obachten und Träumen einladen. 
Den Rest des Teiches umspannt 
ein Schilfgürtel: Dieser soll eine 
konstant gute Wasserqualität ge-
währleisten und verschiedenen 
Tierarten als Lebensraum dienen. 
Den Zu- und Durchgang soll eine 
Brücke durch das Schilf und das 
offene Wasser gewährleisten.

Zwei Hauptwege
Die Volksgartenallee schafft eine 
markante Verbindung zwischen 
Stadthalle und Traun und bringt 
so den Fluss als prägendes Element 
der Stadt ein Stück näher. Dieser 
Hauptweg durch den neuen Volks-
garten mündet am sogenannten 
Traunuferplatz in die Uferpro-

menade. Die weitere Fortsetzung 
Richtung Traun ist durch die be-
reits beschriebene Welser Bucht 
gegeben.
Die Tiergartenallee soll den Nor-
den des Areals mit dem Traun-
fluss verbinden. Östlich der Lokal-
bahn wird als Ausgangspunkt der 
neue Tiergartenplatz entstehen: 
Als Kreuzungspunkt zwischen der 
neuen Allee, dem bestehenden 
Parkplatz/Volksfestareal, der Unter-
führung Richtung Tiergarten und 
Messegelände sowie dem Zugang 
zur Bahnhaltestelle bildet er einen 
Ort zum Ankommen.

Als weitere Ankunftsplätze sind 
der Bereich vor der Stadthalle und 
der genannte Traunuferplatz sowie 
die beiden Parkplätze Volksfestare-
al (bereits bestehend) und südlich 
des Welios (noch zu errichten) vor-

gesehen. Eine gute Durchwegung 
des Areals ist mit Verbindungs- und 
Rundwegen gewährleistet. 

Viele Möglichkeiten
Für Veranstaltungen im Volksgar-
ten Neu sind ein Rundweg und ein 
eingezäunter Bereich mit mehre-
ren Eingängen vorgesehen. In der 
bereits erwähnten Traunbucht ist 
neben den Sitzstufen (ideal etwa 
für Bootsrennen oder den City Tri-
athlon) auch eine Tribüne zum Was-
ser hin geplant. Als Ort für weitere 
Veranstaltungen könnte der noch 
zu errichtende Parkplatz südlich 
des Welios dienen. Die offenen 
Rasenflächen bieten Möglichkei-
ten für einen Lichterpark, Freiluftki-
no, Kasperltheater oder ähnliches. 
Die beiden erwähnten Alleen und 
die Teiche eignen sich schließlich 
gut für Fotomotive.

” 
Der neue Volksgarten wird 

nicht nur die Welser, sondern 
auch Gäste von außerhalb 
anziehen. Einen Besuch im 
Welios wird man beispiels-

weise künftig ideal mit einem 
Spaziergang durch das Areal 

verbinden können. Noch 
wünschenswerter in touristi-
scher Hinsicht wäre freilich, 
wenn Wels die Landesgar-
tenschau 2027 ausrichten 

könnte.

Stadtrat  
Dr. Martin Oberndorfer  

(Tourismus)

V.l.: Bürgermeister  
Dr. Andreas Rabl,  

Vizebürgermeisterin  
Christa Raggl-Mühlberger  

(Innenstadt),  
Ing. Christian Hess,  

Leiter Bau- und Technisches  
Gebäudemanagement

Visualisierung des neuen Welser Volksgartens.

Visualisierung der  
geplanten Welser Bucht.

” 
Zwar sind auf der Festwiese 
und südlich vom Welios aus-
reichend Parkplätze vorhan-
den. Das Hauptaugenmerk 
liegt aber auf der umwelt-
freundlichen Erreichbarkeit 

per Fahrrad, zu Fuß oder mit 
der Almtalbahn. Sehr gut 

gefällt mir das Konzept der 
Durchwegung mit der breiten 
Uferpromenade, den beiden 
Hauptalleen und den Rund- 

und Verbindungswegen.

Stadtrat  
Stefan Ganzert  

(Mobilität)
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Familien-Schneespektakel auf der Höss
Auch wenn „Frau Holle“ im 
bisherigen Winter großzügi-
ger mit Schnee war als in den 
vergangenen Jahren, so ist es 
trotzdem vielen Welser Fami-
lien nicht möglich, gemein-
sam den Winter zu genießen.

Die Freizeitanlage Wimpassing und 
manch kleine Hügel in den Welser 
Parkanlagen ermöglichen zwar ein 
kurzes „Dahinrutschen“. Aber all 
das, was einen echten Winter-Fa-
milien-Ausflug wirklich ausmacht, 
kann direkt in der Stadt meist nicht 
oder nur schwer unternommen 
werden: Schneemann bauen, einen 
Hang hinunter rodeln, Schneeball-
schlachten, im Tiefschnee „Engerl-
Abdrücke“ hinterlassen oder durch 
den winterlichen Wald stapfen.

Gemeinsam Zeit in der Natur ver-
bringen zu können, soll jedoch al-
len Welser Familien möglich sein: 

Auf Initiative der Hinterstoder 
Bergbahnen entstand gemeinsam 
mit Sportreferent Vizebürgermeis-
ter Gerhard Kroiß und Sozialrefe-
rentin Vizebürgermeisterin Christa 
Raggl-Mühlberger die Idee für 
einen Welser Familien-Schnee-
tag. Um den Welscup und die Wel-
ser Schivereine wieder mehr in den 
Mittelpunkt zu rücken, wurde der 
Welscup-Renntermin als Veranstal-
tungstag für das Schneespektakel 
gewählt.

Daher veranstalten die Hintersto-
der Bergbahnen gemeinsam mit 
der Stadt Wels am Sonntag, 17. 
März unter dem Motto „Familien-
Schneespektakel“ einen Familien-
Schneetag auf der Höss. Schi-An-
fänger werden an diesem Tag vor 
Ort durch Schilehrer betreut, die 
von den Welser Schivereinen TVN 
Sparkasse Wels und ESKA Schiclub 
Wels unterstützt werden.

Weiters gibt es viele Aktivitäten 
abseits der Piste unter dem 
Motto „No Brettl“. An mehreren 
Stationen haben alle Interessierten 
die Möglichkeit zum Bogenschie-
ßen, Megadart spielen, Tiefschnee-
spaß haben, Schneeschuhtrail 
begehen (Testmöglichkeit der 
neuesten Schneeschuhmodelle), 
Zipfelbob fahren sowie Schlauch-
bootfahren mit einem Quad.

Alle Teilnehmer erhalten einen 
Sammelpass.  Wer am Ende 
einen vollen Pass abgibt, erhält 
im Rahmen der Siegerehrung des 
Welscup-Rennens (zirka 14:30 Uhr) 
ein Goodie-Bag.

Als zusätzliches Highlight kön-
nen die Besucher die Teilnehmer 
des an diesem Tag stattfindenden 
Welscup-Schirennens (5. max.cen-
ter Kinder-Welscup und 76. Welser 
Volkslauf) tatkräftig anfeuern. 

Start des Riesenslaloms auf der 
Hutterer Höss ist um 09:45 Uhr. 

Unschlagbares Preis- 
Leistungs-Angebot
Die Kosten für die Teilnahme am 
Familien-Schneespektakel betragen 
pro Familie (Vater und/oder Mut-
ter plus mindestens ein bis maximal 
vier Kinder des Jahrganges 2005 
oder jünger und mit Hauptwohn-
sitz in Wels) 60 Euro. In diesem 
Preis sind die Liftkarten für alle 
teilnehmenden Familienmit-
glieder enthalten.

Ein besonderes Angebot gibt es 
von der Stadt Wels für 100 Fami-
lien, die im vergangenen Jahr das 
Welser Unterstützungspaket 
erhalten haben beziehungsweise 
folgende Einkommensgrenzen 
nicht überschreiten: Ein-Personen-
Haushalt: 1.950 Euro netto, Mehr-
personen-Haushalt 2.800 Euro 

” 
Ein Welscup-Skirennen 
hautnah anlässlich des 

Welser Schneespektakels 
mitzuerleben, dabei vielleicht 

bekannte Gesichter unter 
den Skifahrern zu sehen und 

selbst Gusto auf ein oder 
zwei Brettln zu bekommen: 

Dafür steht dieser besondere 
Tag im Schnee auf der Höss! 
Denn fürs Schifahren lernen 
ist es nie zu spät! Aber auch 
andere Wintersportarten im 
Schnee werden zeigen, dass 
es bei kalten Temperaturen 
durchaus viel Spaß macht, 
sich von der Couch in die 

Natur zu begeben! Danke an 
alle mitwirkenden Organisa-
tionen. Wir freuen uns auf 

viele teilnehmende Familien!

Sportreferent  
Vizebürgermeister  

Gerhard Kroiß

” 
Es freut mich ganz be-

sonders, dass wir Familien 
ein Wintersporterlebnis im 
Schnee ermöglichen kön-

nen. Ob mit dem Zipfelbob, 
der Tubing-Bahn oder auch 

beim Mega Dart und Bogen-
schießen – das „No Brettl“ 

Programm verspricht für die 
Familien einen Tag voll Freude 

und Spaß auch abseits der 
Piste. Und wer ein wenig die 
Atmosphäre eines Welscup-

Schirennens miterleben 
möchte, kann unsere Renn-

läufer kräftig anfeuern.

Sozialreferentin  
Vizebürgermeisterin  

Christa Raggl-Mühlberger

” 
Es freut uns sehr, Partner des 
1. Welser Familien-Schnee-
spektakels zu sein und die 

Kulisse unseres schönen Ski-
gebietes dafür zur Verfügung 
stellen zu dürfen. Hoffentlich 

werden viele Familien, die 
vielleicht noch gar nicht auf 

die Idee gekommen sind, ein-
mal einen Tag im Schnee auf 
dem Berg zu verbringen, mo-
tiviert, und – oft ist der Weg 

vom jungen begeisterten 
Newcomer zum Rennsportler 
kürzer, als man denkt. Ein Tag 
in der Natur und im Schnee 
für Groß und Klein kann oft 

Wunder wirken. Gerne unter-
stützen wir großzügig mit 

gesondertem Familienskita-
gespreis und umfangreichen 

Unterhaltungsangeboten, 
um einen unvergesslichen 

Ausflugstag mit der ganzen 
Familie zu garantieren im 
Sinne der Nachhaltigkeits-

förderung unseres nationalen 
Wintersports.

Vorstandsdirektor  
Rainer Rohregger, MBA  

(Hinterstoder-Wurzeralm 
Bergbahnen AG)

netto. Die Grenze erhöht sich pro 
Kind im gemeinsamen Haushalt 
um 120 Euro.

Familien, die diese Voraussetzun-
gen erfüllen, bezahlen für die Teil-
nahme lediglich 20 Euro. In die-
sem Stadt Wels-Paket enthalten 
sind neben den Liftkarten auch 
die Busfahrt und ein Gutschein 
pro Person für ein Paar Würstel 
samt Getränk auf der Bärenhütte. 
Die Anreise kann alternativ natür-
lich auch selbstständig erfolgen.

Anmeldung bis  
Freitag, 1. März möglich
Die Anmeldung zum „Familien-
Schneespektakel“ ist bis Freitag, 
1. März unter wels.at/schnee-
spektakel möglich. Nach erfolgter 
Anmeldung erhalten die Familien 
ein Ticket mit Barcode, mit dem die 
Liftkarten direkt vor Ort bei den 
Bergbahnen bezahlt und abgeholt 
werden können.

Treffpunkt für die Bus-Abfahrt 
ist am Sonntag, 17. März um 
08:00 Uhr beim Eingang „Messe-
bogen-Nordportal“ (Maria-The-
resia-Straße) der Welser Messe. 
Die Heimreise erfolgt um zirka 
16:00 Uhr.

V.l.: Vorstandsdirektor Rainer Rohregger, MBA (Hinterstoder-Wurzeralm Bergbahnen AG), Sozialreferentin 
Vizebürgermeisterin Christa Raggl-Mühlberger, Sportreferent Vizebürgermeister Gerhard Kroiß.
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des massiven Ausbaus der Park-
anlagen. Neben dem fertiggestell-
ten Franziskuspark und dem in Pla-
nung befindlichen Volksgarten Neu 
steht etwa die Vergrößerung und 
Neugestaltung des Friedensparks 
auf dem Programm.

Mittel- und längerfristig liegt 
der Schwerpunkt bei künftigen 
Siedlungsentwicklungen in Wels 
auf großzügigeren Grünräumen 
in unmittelbarer Wohnumge-
bung. Deshalb kauft die Stadt lau-
fend vorausschauend geeignete 
Grundflächen an. Auf diese Weise 
werden zum Beispiel in einigen Jah-
ren neue Stadtteilparks in Licht-
enegg (Grünzug an der Lichteneg-
gerstraße hinter der Liegenschaft 
des FAB-Kompetenzzentrums) und 
in der Pernau (hinter dem ÖAMTC-
Stützpunkt) entstehen.

Mehr soziale Treffpunkte und…
Ein Wunsch vieler Umfrageteil-
nehmer waren mehr Treffpunkte 
in den „Grätzln“. Für dieses sozia-

le Miteinander sind einerseits die 
Stadtteilkerne von Bedeutung. 
Um diese zu stärken, wird mit der 
Sanierung und Neugestaltung des 
Vogelweiderplatzes noch im 
heurigen Jahr begonnen. Ebenso 
erfolgt der Start für die Planungs-
arbeiten zur Attraktivierung des 
Grünbachplatzes als Treffpunkt 
für die Neustädter. Zudem werden 
sukzessive im gesamten Stadtge-
biet „Plauderbankerl“ aufgestellt. 
Diese sollen in allen Stadtteilen das 
gesellschaftliche Leben fördern und 
das soziale Miteinander stärken.

…bessere Ausstattung
Besonders die städteplanerischen 
Spaziergänge haben Verbes-
serungsbedarf im Bereich der 
Spielplätze aufgezeigt. In der 
Neustadt wird der Spielplatz in 
der Grünanlage Sandwirtstraße 
ebenso wie der Franziskuspark in 
der Laahen mit zusätzlichen Klein-
kindspielgeräten ausgerüstet. Die 
Freizeitanlage Wimpassing in der 
Gartenstadt wird neugestaltet, 

zusätzlich bekommt dort die Hun-
defreilaufzone einen neuen, über-
schwemmungssichereren Standort. 
In der Pernau erhält der Haidlw-
eg neben einer Umgestaltung des 
Spielplatzes einen Calisthenics-Park 
ähnlich wie etwa am Traunufer. 
Über mehr Spielgeräte können 
sich auch die kleinen Nutzer des 
Spielplatzes Nestroystraße freuen.
 
Stadtteilveranstaltungen
Bereits jetzt finden zusätzlich zu 
den bekannten Veranstaltungen 
in der Innenstadt beispielsweise 
Pop-Up-Konzerte in den Stadtteilen 
statt. Eine weitere derartige Be-
lebung mit Brauchtums- und/oder 
Musikveranstaltungen wurde eben-
falls oft in den Stadtteilumfragen 
geäußert. Die Wels Marketing & 

Touristik GmbH wird zu diesem 
Zweck künftig ihre Ressourcen ver-
stärkt – beginnend mit der Neu-
stadt – auch der Bespielung der 
Stadtteile widmen.

Bessere Verkehrswege
Beim Bereich der Mobilität the-
matisierten zahlreiche Teilneh-
mer der Umfragen den teilweise 
schlechten Straßenzustand in 
den Siedlungen und den Wunsch 
nach mehr Radwegen. Nicht zu-
letzt deshalb sind im Doppelbudget 
2024/2025 sowohl Mittel für die 
Fortsetzung der – bereits in den 
vergangenen Jahren begonnenen 
– Radwegoffensive sowie für ein 
Siedlungssonderbauprogramm zur 
Anhebung der Straßenqualität vor-
gesehen.
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Wels wertet Stadtteile Schritt für Schritt auf
Mit der erfolgreichen Attrak-
tivierung der Fußgänger-
zonen, von Stadtplatz und 
Kaiser-Josef-Platz sowie dem 
Projektstart zur Neugestal-
tung des Volksgartenareals 
lag in den vergangenen 
Jahren ein besonderer Fokus 
der Welser Stadtentwicklung 
auf der Innenstadt. 

In den nächsten Jahren rückt das 
Hauptaugenmerk auf die äußeren 
Stadtteile. Startschuss für deren 
Aufwertung waren die im vergan-
genen Jahr abgehaltenen Stadtteil-
umfragen. Ziel war es, möglichst 
viele Bürger in die Weiterentwick-
lung ihrer unmittelbaren Wohn-
umgebung mit einzubinden. Aus 
diesem Prozess ergaben sich für die 
Stadt Wels wertvolle Schlussfolge-
rungen für die weitere Entwicklung 
der Stadtteile.

Überblick
Die Bürgerbeteiligung erfolgte – 
wie laufend berichtet – über das 
Jahr verteilt in Form von sechs 
Stadtteilveranstaltungen. Nach 
einer kurzen Impulsveranstaltung 
erfolgte jeweils ein gemeinsamer 
städteplanerischer Spaziergang 
durch den Stadtteil. Dabei konn-
ten die anwesenden Bewohner 
gemeinsam mit Mitarbeitern der 
Fachdienststellen Stadtentwicklung 
und Stadtgärtnerei sowie Stadtrat 
Ralph Schäfer, MSc über Entwick-
lungsmöglichkeiten diskutieren.

Bei dieser Gelegenheit konnten 
bereits erste Anregungen und 
Anliegen von jenen Menschen 
aufgenommen werden, die sich 
tagtäglich im Stadtteil bewegen. 
Anschließend daran konnten die 
Stadtteilbewohner ihre Ideen je-
weils vier Wochen lang via On-
line-Umfragen einbringen. De-
ren Betreuung erfolgte – wie bei 
der laufenden Neugestaltung des 
Volksgartens – durch die Firma 
Loop3.

Ergebnisse
Über die Auswertungen für die 
einzelnen Stadtteile Vogelweide, 
Neustadt, Gartenstadt, Licht-
enegg, Pernau und Laahen 
wurde bereits 2023 jeweils nach 
Vorliegen laufend berichtet. Die 

detaillierten Zahlen und Fakten 
sind nach wie vor unter wels.
gv.at/stadtteilumfrage unter 
dem Punkt „Infos zu den Stadt-
teilen und Links zu Umfragener-
gebnissen“ verfügbar.

Betrachtet man alle sechs Resul-
tate gemeinsam, so zeigt sich 
folgendes Bild: Die Zufriedenheit 
mit der unmittelbaren Wohnum-
gebung ist in allen Stadtteilen 
überwiegend positiv bis sehr hoch, 
das Gleiche gilt für die Stadt Wels 
als Dienstleister.

Generell zeigte sich der Wunsch 
nach mehr Grünraum in der 
Stadt. Mehr soziale Treffpunk-
te sollten durch die Neugestaltung 
von Plätzen, das Aufstellen von 
Sitzbänken zum kurzfristigen Ver-

weilen sowie die Verbesserung der 
Ausstattung der Parkanlagen und 
Spielplätze entstehen. 
Neben der Belebung der Ge-
schäftsflächen in den Stadt-
teilzentren wünschen sich die 
befragten Bewohner verstärkt 
Stadtteilveranstaltungen. Über-
wiegend wurden dabei Brauch-
tums- und Musikveranstaltungen 
genannt. Allgemein wurde auch 
das Thema Mobilität – und damit 
verbunden auch der Zustand von 
Straßen, Geh- und Radwegen – 
intensiv diskutiert.

Schlussfolgerungen und 
Maßnahmen
Grundsätzlich sind die meisten 
Befragten mit ihrem jeweiligen 
Stadtteil zufrieden. Dennoch er-
gaben sich in einigen Bereichen 
wichtige Hinweise auf Potenziale 
zur Verbesserung. Nachstehend 
ein Überblick, wie und mit wel-
cher Maßnahme die Stadt auf die 
hervorgebrachten Anregungen 
eingeht:

Mehr Grünraum
Bereits jetzt werden in Wels pro 
Jahr rund 500 Bäume gepflanzt. 
Daraus ergeben sich laufend neue 
Baumstandorte in den Stadtteilen. 
Großes Augenmerk liegt dabei auf 
der Pernau. Weiters begegnet die 
Stadt dem Wunsch nach mehr 
Grünraum mit der Fortsetzung 

” 
Die Umfragen in den Stadt-

teilen sind abgeschlossen und 
ausgewertet. Wir werden 
nun kontinuierlich Mängel 
beseitigen sowie einzelne 

Plätze verschönern und neu-
gestalten. Das wichtigste Ziel 
ist, dass sich die Welserinnen 

und Welser wohl in ihren 
Stadtteilen fühlen. Wels hat 
viele schöne Ecken, und die 

werden wir jetzt vor den Vor-
hang holen.

Bürgermeister  
Dr. Andreas Rabl

” 
Es freut mich, dass so viele 
Welserinnen und Welser an 

den Veranstaltungen vor 
Ort teilgenommen haben. 
Das hat gezeigt, dass den 

Menschen ihre Stadt und ihr 
Stadtteil am Herzen liegt. 

Durch die Stadtteilgespräche 
haben wir viele Anregungen 
erfahren dürfen, die wir nun 
in die Weiterentwicklung der 

Stadtteile mit aufnehmen.

Stadtrat  
Ralph Schäfer, MSc  

(Bauen, Wohnen und  
Stadtentwicklung)

Bürgermeister Dr. Andreas Rabl, Stadtrat Ralph Schäfer, MSc (Bauen, 
Wohnen und Stadtentwicklung).



14 15INFORMIERT INFORMIERTwels.atwels.at ANZEIGENAKTUELLES

Ausstellungsbetrieb in den neuen 
Räumlichkeiten im Schießerhof-
trakt der Minoriten (Minoriten-
platz) statt. Beim Atelier ist es – 
wie bereits beschrieben – genau 
umgekehrt.

Dort können Erwachsene und 
Jugendliche ab 14 Jahren schon 
jetzt regelmäßig beim Atelier-
freitag von 15:00 bis 18:00 
Uhr künstlerisch tätig sein. Der 
Atelierbetrieb soll begleitend zu 
den Ausstellungen künstlerisches 

Tätigsein (Zeichnung, Malerei 
und Skulptur) kunstinteressierter 
Menschen fördern und eine the-
matische Auseinandersetzung mit 
den Werken in den Ausstellungen 
ermöglichen. Das aktuelle Thema 
lautet „Von der Zeichnung zur Far-
be“. Fixiert ist bereits ein Porträt-
workshop mit Katja Vassilieva am 
Sonntag, 3. März von 11:00 bis 
17:00 Uhr, zudem ist ab Sommer-
semester 2025 das Kinderatelier 
Maximilian geplant.

Fortgesetzt wird die erfolgreiche 
Kooperation zwischen Galerie 
und dem Programmkino im 
MKH: Auch 2024 werden dort 
Filme mit Fokus auf Malerei, Bild-
hauerei und Künstlerbiografien 
gezeigt. Am Freitag, 2. Februar 
startete etwa der Film „Die Gia-
comettis“: Dieser beleuchtet die 
Geschichte der außergewöhnlichen 
Schweizer Künstlerfamilie und geht 
neben dem bekanntesten Sohn 
Alberto auch auf das Werk und 
die künstlerische Entwicklung von 
Vater Giovanni und den Geschwis-
tern Diego, Ottilia und Bruno ein. 
Nähere Infos unter programmki-
nowels.at/film-detail/die-gia-
comettis!

Das Ausstellungsjahr 2024 be-
gann mit „Als die Tiere den 
Wald verließen“. Die Schau 
nimmt die Fluchtbewegungen 
des modernen Menschen in die 
Zukunft und dessen erodierendes 
Verhältnis zur Natur leitmotivisch 
auf. Die Malerin Ina Fasching und 
der konzeptuelle Fotograf und Mu-
siker Daniel Pabst erschaffen eine 
installative Anordnung voll dystopi-
scher Erzählkraft, eine Meditation 
über Achtsamkeit und Zerstörung. 
Zu sehen ist sie noch bis Freitag, 

5. April während der üblichen Öff-
nungszeiten (siehe unten). 
 
Am Donnerstag, 18. April folgt 
die Vernissage zu „Die Zeichnung 
aus der Hand des Bildhauers“ 
von Markus Erich Meyer. Diese 
Ausstellung ist anschließend von 
Freitag, 19. April bis Freitag, 28. 
Juni zu sehen. Ein paar Tage vor 
diesem Datum – nämlich pünktlich 
zum Sommerbeginn am Donners-
tag, 20. Juni – steigt der erste 
Sommerempfang der Galerie. 
Dieser ist zugleich die Finissage 
der laufenden Künstlerausstellung 
sowie die Plattform zur Präsenta-
tion ausgewählter Arbeiten aus 
dem Atelierbetrieb des Winter-
semesters 2023/2024 und des 
Sommersemesters 2024.

Der aus dem Vorjahr bekannte 
Galeriesommer findet heuer von 
Montag, 15. bis Freitag, 26. Juli 
statt. Unter dem Motto „Stadt-
ansichten und Traunlandschaft“ 
können Erwachsene und Jugend-
liche ab 14 Jahren die Stadt Wels 
„en plein air“ – also unter freiem 
Himmel – zeichnend und malend 
erkunden. Eine Auswahl dabei 
entstehender Werke wird bei der 
Matinée der Galerie der Stadt 
Wels immer zu Sommerende an 
verschiedenen Orten präsentiert: 
Heuer ist das am Samstag, 7. 
September im Park Durchgang 
Stadtplatz-Freiung in Kooperation 
mit dem Theater Kornspeicher 
der Fall.

2024/14 2024/15 

Die Galerie der Stadt Wels auf neuen Wegen
In ihr erstes vollständiges 
Jahr unter der Leitung von 
Mag. Karin Zorn geht heuer 
die Galerie der Stadt Wels. 
Damit geht – neben einer 
künftigen neuen Adresse 
– auch eine inhaltliche und 
programmatische Neuaufstel-
lung einher.

Neue Räumlichkeiten
Wer etwa an der Veranstaltungs-
reihe „Atelierfreitag“ teilgenom-
men hat, weiß schon Bescheid: Die 
Galerie bekommt ab dem heurigen 
Herbst ein neues Zuhause am Mi-
noritenplatz im Schießerhof-
trakt des ehemaligen Minoriten-
klosters. Einstweilen ist dort bereits 
das Atelier untergebracht. Dieses 
wird ab Herbst in einen neuen 
Raum in der Alten Sparkasse im 
Medienkulturhaus (MKH, Pollhei-
merstraße 17) übersiedeln. Wich-
tig: Galerie und MKH werden 
nach wie vor bei ausgewählten 
Projekten zusammenarbeiten! 
Unter anderem dadurch bleibt die 
traditionell starke Verbindung 
zwischen den beiden Welser Kul-
turinstitutionen auch in Zukunft 
bestehen. Umgekehrt stellt die 
künftige räumliche Anbindung 
der städtischen Galerie an das 
Stadtmuseum Minoriten eine 
zusätzliche Bereicherung dar: Ne-
ben der vorhandenen Infrastruktur 
lassen es die Ausstellungsflächen 
über zwei Etagen zu, Zeichnungen, 
Gemälde und Skulpturen in den 
jeweils dafür geeigneten Bereichen 
zu präsentieren.

Neues Leitbild
Für den Betrachter in den Aus-
stellungen und für den aktiv 
künstlerisch Tätigen in der Ateli-
erwerkstatt geht es um das größt-
mögliche Eintauchen-Können in 
die Welt der Bildenden Kunst. 
In der Kunstvermittlung liegt das 
Augenmerk auf der inneren Bil-
dung der äußeren Erscheinung von 
Zeichnung, Malerei und Bildhauerei 
sowie der Architektur. Die Galerie 
der Stadt Wels soll Künstlern und 
Kunst-Suchenden einen Raum 
bieten, in dem sie einander offen 
begegnen können und sich als 
Mitgestalter einer konkreten Be-
trachtung des zeitgenössischen 
Kunstschaffens erleben. 

Die Galerie der Stadt Wels wid-
met sich unter ihrer neuen Leitung 
der zeitgenössischen Bilden-
den Kunst des 20. und des 21. 
Jahrhunderts mit dem Fokus auf 
Malerei, Zeichnung, Bildhauerei, 

Grafik und Architektur. Konkrete 
künstlerische Fragestellungen wer-
den die Werke zeitgenössischer 
Bildender Künstler in einem ver-
bindenden und vielleicht auch in 
einem neuen Licht zeigen.

Es werden vorwiegend überre-
gional und international tätige 
Künstler ausgestellt. Unabhängig 
davon, ob diese namentlich be-
kannt oder noch zu entdecken 
sind, liegt das Augenmerk auf dem 
rein künstlerischen Ausdruck. Da-
bei sollen das 20. und das 21. Jahr-

hundert sowohl in ihrer Verbin-
dung zueinander als auch in seinen 
jeweils spezifischen Charakteren 
erfahrbar werden.

Neues Programm
An diesem neuen Leitbild orientiert 
präsentiert die Galerie jährlich vier 
große Künstlerausstellungen. 
Die Präsentationen ausgewählter 
Arbeiten aus dem laufenden Ate-
lierbetrieb bilden zwei weitere 
Fixtermine. Ausstellungsort ist 
bis Herbst das MKH (Pollheimer-
straße 17), anschließend findet der 

” 
Mit den neuen Angeboten – 
wie dem Atelierfreitag und 

dem Galeriesommer – wollen 
wir die Stadtgalerie auch für 

junge Menschen wieder inter-
essanter gestalten. Ich freue 

mich, dass wir Karin Zorn 
für diese Position gewinnen 
konnten. Sie hat nicht nur 

Erfahrung in der Organisation 
und Durchführung von Aus-
stellungen, sondern ist auch 

mit Leib und Seele Künstlerin.

Kulturreferentin  
Vizebürgermeisterin  

Christa Raggl-Mühlberger

” 
Heute besteht die große 

Chance, dem Interesse auch 
junger Menschen an Bilden-

der Kunst – insbesondere 
an Malerei und Zeichnung 
– ganz praktisch zu begeg-
nen. Konkrete künstlerische 

Fragestellungen sollen in 
Verbindung zum fühlenden 
Wahrnehmen gebracht und 
somit der Ursprung künst-

lerischen Schaffens zugäng-
lich und bewusst erlebbar 

werden. Aus diesem Erlebnis 
heraus können sich Kunstinte-
ressierte über das Kunstwerk 
ein eigenes tragfähiges Urteil 

bilden. Als Galerie für zeit-
genössische Bildende Kunst 
sind wir uns dieses Bildungs-

auftrages bewusst.

Galerieleiterin  
Mag. Karin Zorn

” 
Die Zusammenarbeit mit 

der Galerie hat das MKH 20 
Jahre lang bereichert, und wir 
verabschieden uns mit einem 
weinenden Auge. Dennoch 
freuen wir uns darauf, dass 
für die Kultur neue Räume 

und Möglichkeiten geschaf-
fen werden. Ich wünsche der 
neuen Leiterin, Karin Zorn, 

und dem technischen Direk-
tor, Johannes Kastinger, alles 
Gute für diese neue Phase 

und freue mich schon auf die 
zukünftige Zusammenarbeit.

Geschäftsführer  
Mag. Boris Schuld  

(Medienkulturhaus)

” 
Kunst nimmt für eine Ge-
sellschaft eine wichtige 

Bedeutung ein. Sie spiegelt 
das Zeitgeschehen wider und 
blickt über das Alltägliche hi-
naus. In der Galerie der Stadt 
Wels liegt der Fokus ebenfalls 

auf zeitgenössischer Kunst 
regionaler wie internationa-
ler Künstler. Die Galerie soll 
ein Ort der Begegnung sein 
und für jeden Interessierten 
Kunst zugänglich machen. 

Ich wünsche der Galerie der 
Stadt unter der Leitung von 
Karin Zorn viel Erfolg für die 

Zukunft.

Bürgermeister  
Dr. Andreas Rabl Galerieleiterin Mag. Karin Zorn

Kulturreferentin Vizebürgermeisterin 
Christa Raggl-Mühlberger, Galerieleiterin 
Mag. Karin Zorn

Öffnungszeiten 
Momentan im Medien-
kulturhaus ist die Galerie 
der Stadt Wels grundsätzlich 
Dienstag bis Donnerstag 
von 14:00 bis 18:00 Uhr 
und Freitag von 14:00 
bis 19:00 Uhr sowie nach 
Vereinbarung geöffnet. 
Zu den Ausstellungen an 
anderen Orten werden die 
Öffnungszeiten gesondert 
bekannt gegeben. Weitere 
Infos – wie etwa Details 
zu den einzelnen Künstlern 
und den genannten sowie in 
weiterer Folge zu den noch 
ausständigen Ausstellungen, 
Anmeldungen zu Kursen 
etc. unter wels.at/stadtga-
lerie im Internet!

Neuer Standort 
ab Herbst
Mit der Ausstellung des ge-
bür tigen Welsers Ewald 
Walser unter dem Motto 
„Aufgefangene Zeit“ wird 
schließlich im Herbst – in der 
Zeit von Freitag, 20. Sep-
tember bis Sonntag, 10. 
November – das neue Zu-
hause der Galerie der Stadt 
Wels im Schießerhoftrakt der 
Minoriten eingeweiht. 
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Was tut sich heuer in Wels?
GRÜNRAUM-OFFENSIVE
Auch im heurigen Jahr fortgesetzt 
wird die städtische Grünraum-Of-
fensive. So startet beispielsweise 
im Frühjahr die Attraktivierung des 
Burggartens. Umgestaltet und neu 
gestaltet werden unter anderem der 
dortige Spielplatz, der Trinkbrunnen 
sowie die Wege samt Brunnenplatz. 
Neubauprojekte sind unter anderem 
ein Park in der Quergasse, der Pich-
lerstraße sowie beim Sonnenpark. 

RADFAHREN
Mit der neuen Traunbrücke nach 
Schleißheim wird bald eine wichtige 
regionale Nord-Süd-Radverbindung 
geschaffen. Im Zuge der Neuge-
staltung erhält der Friedenspark in 
der Gartenstadt einen modernen 
Verkehrserziehungsgarten. Für alle 
Verkehrsteilnehmer – und somit auf 
für Radfahrer – wichtig sind die ge-
planten Investitionen in die Straßen-
Infrastruktur samt Erneuerung der 
Bodenmarkierungen.

FREIZEIT UND KULTUR
Zahlreiche städtische und privat organisierte Veranstaltungen werden 
auch heuer wieder tausende Besucher aus nah und fern begeistern. Die 
Liste ist lang und würde diesen Rahmen sprengen, erwähnt seien aber 
beispielsweise das Maibaumfest (Samstag, 27. April), die ShoppingWeek 
(Montag, 29. April bis Freitag, 3. Mai und Montag, 9. bis Freitag, 13. 
September), die Lange Nacht der Chöre (Mittwoch, 8. Mai), die Burg-
gartenkonzerte (ab Donnerstag, 6. Juni), das Figurentheaterfestival 
(Donnerstag, 13. bis Donnerstag, 20. Juni), das EM Public Viewing 
(Freitag, 14. Juni bis Sonntag, 14. Juli), das FilmfestiWels (ab Donnerstag, 
18. Juli), das MusikfestiWels (Freitag, 12. bis Samstag, 13. Juli), die Pop-
Up-Konzerte (Freitag, 9., Freitag, 16. und Freitag, 23. August) sowie die 
Welser Weihnachtswelt (ab 22. November).

GESUNDHEIT
Auch im heurigen Jahr liegt ein Fo-
kus der Stadt auf der Sicherstellung 
der hausärztlichen Versorgung der 
Bevölkerung. Dafür wurde eine 
Förderung für die Ansiedelung von 
Hausärzten mit Kassenvertrag sowie 
für die Gründung eines Primärver-
sorgungszentrums geschaffen. 

NEUE BRÜCKE
Eine überdachte Fachwerkbrücke 
aus Holz soll zukünftig die Stadt 
Wels mit Schleißheim verbinden. 
Die Bauarbeiten für diesen neuen 
Geh- und Radwegübergang über 
die Traun starten im heurigen Jahr.

FREIBAD 
Nach der 2023 abgeschlossenen Sa-
nierung von Hallenbad und Sauna 
laufen derzeit die Sanierungsarbei-
ten im Freibad. Bis zum Saisonstart 
Anfang Mai werden unter anderem 
Gehwege und Duschplätze, der alte 
Kabinenhof, das WC-Gebäude, die 
Fassaden, der Zaun und die Beschich-
tung beim Rutschturm erneuert.

VOLKSGARTEN
Schritt für Schritt laufen im heurigen 
Jahr die Planungen für die Neuge-
staltung des Volksgartens (Details 
dazu siehe Seiten 6 bis 9) weiter. Ziel 
ist es, eine grüne Freizeit- und Erho-
lungsoase direkt an der Traun – und 
mitten in der Stadt – zu schaffen. 

STADTTEILE
Nach der gelungenen Attrakti-
vierung der Innenstadt liegt nun 
ein Schwerpunkt der Stadt Wels 
auf Verbesserungen und Investi-
tionen in den Stadtteilen. Viele 
Anregungen dazu erhielten die 
Verantwortlichen bei den 2023 
durchgeführten Stadtteilumfra-
gen (Details siehe Seiten 12 bis 13).

KLIMA- UND UMWELTSCHUTZ
Derzeit lässt die Stadt eine Klimastra-
tegie erarbeiten. Dabei sollen unter 
Einbindung von Experten konkrete 
Handlungs- und Anpassungsemp-
fehlungen herauskommen, welche 
die Stadt in ihrem Einflussbereich 
umsetzen kann. Ebenfalls heuer in 
diesem Bereich auf dem Programm 
stehen unter anderem der städtische 
Umweltschutzpreis und die Aktion 
„Sauberes Wels“.

KINDER UND JUGEND
Wels ist eine junge und wach-
sende Stadt. Dies hat zur Folge, 
dass auch die Kinderbildungs- und 
betreuungseinrichtungen stetig 
ausgebaut werden müssen. Zu-
sätzliche Plätze in Krabbelstuben, 
Kindergärten, Horten und der 
schulischen Nachmittagsbetreuung 
werden deshalb bedarfsgerecht 
geschaffen. 
Im Jugend-Bereich läuft derzeit 
die finale Phase der städtischen 
Jugendstudie. Nach deren Aus-
wertung sollen die Ergebnisse 
dabei helfen, die Stadt Wels in 
den Bereichen Freizeit, Bildung 
und Wohnen zukunftsfit für die 
Jugend zu gestalten. 

MESSEKALENDER
Prall gefüllt ist auch im heurigen 
Jahr der Veranstaltungskalender 
der Messe Wels. Auf dem Pro-
gramm stehen unter anderem 
die WEBUILT Energiesparmesse 
(Freitag, 8. bis Sonntag, 10. März), 
Blühendes Österreich, Urlaub & 
Ausflug sowie Welser Volksfest (je-
weils Freitag, 5. bis Sonntag, 7. Ap-
ril), Pferd Wels (Donnerstag, 9. bis 
Sonntag, 12. Mai), Austria Comic 
Con (Samstag, 25. bis Sonntag, 26. 
Mai), Welser Volksfest (Freitag, 30. 
August bis Sonntag, 1. September), 
AgroTier sowie Welser Volksfest 
(jeweils Donnerstag, 5. bis Sonn-
tag, 8. September) und Caravan 
Salon Austria (Mittwoch, 16. bis 
Sonntag, 20. Oktober). 

SENIOREN
Die städtischen Generationentreffs 
bieten auch heuer wieder ein um-
fang- und abwechslungsreiches Jah-
resprogramm – vom Nachmittags-
kaffee über gemeinsames Kochen 
und Backen, Fußpflege und Frisör, 
Gymnastik bis zu Ausflügen und 
vielem mehr. Ein Besuch ist jeder-
zeit und ohne Anmeldung möglich 
– und zwar für Jung und Alt. Die 
Termine der Veranstaltungen finden 
Interessierte in der jeweiligen Amts-
blatt-Ausgabe.

SPORTSTADT
Auch im heurigen Jahr macht die 
Sportstadt Wels ihrem Namen wie-
der alle Ehre. Veranstaltungen wie 
Kirschblütenrennen, Halbmarathon, 
Innenstadtkriterium oder Businessrun 
locken Sportler und Besucher aus 
Nah und Fern in die Stadt.
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Michael Fuchsberger
Leiter des Immobilienbüros Wels
T +43 676 81 41 92 81
E fuchsberger@raiffeisen-immobilien.atraiffeisen-immobilien.at

SERVICECENTER
FÜR DETAILUNTERLAGEN:
T +43 50 65 96-8002
E anfragen@raiffeisen-immobilien.at

BERATUNG IN
IHRER REGION:

4003601

WELS
KLEINES EINFAMILIENHAUS MIT
SCHÖNEM GRUNDSTÜCK IN
DIREKTER NÄHE ZUR TRAUN

� ruhig gelegenes Haus mit gepflegtem Garten in
zentraler Siedlungslage mit Nähe zum Traunufer

� ca. 70,63 m² Wohnfläche, Grundfläche ca. 588 m²
� Ausbau vom bestehenden Wohngebäude möglich
� teilunterkellertes Nebengebäude samt Garage
� nicht barrierefrei.
� HWB: 71,14 kWh/m²a
� Kaufpreis: EUR 288.000,-

4003595

GROSSZÜGIGE EIGENTUMS-
WOHNUNG MIT LOGGIA!

� im Welser Stadtteil Vogelweide - Nahversorger,
Schulen, Kindergarten, Bank, Bushaltestelle
befinden sich in unmittelbarer Nähe

� ca. 69,70 m² Wohnfläche
zzgl. Loggia ca. 9,23 m²

� Parkmöglichkeiten befinden sich vor dem Haus
� nicht barrierefrei
� HWB: 94,90 kWh/m²a
� Kaufpreis: EUR 163.000,-

WELS

4003684

3-ZIMMERWOHNUNG IN
ZENTRUMSNAHER LAGE!

� genießen Sie den Vorteil bester Infrastruktur mit
wenigen Minuten ins Stadtzentrum

� ca. 78,33 m² Wohnfläche zzgl. Balkon ca. 4,00 m²
� ein großzügiges Kellerabteil gehört

zur Wohnung
� nicht barrierefrei.
� HWB: 158 kWh/m²a
� Kaufpreis: EUR 142.000,-

WELS

Welser Stadtsenat mit Fahrrad-Schwerpunkt

Eine wichtige Entscheidung 
für den Radverkehr in der 
Stadt Wels fiel in der Sitzung 
des Stadtsenats am Dienstag, 
23. Jänner:

Der Friedenspark in der Garten-
stadt bekommt – wie bereits an-
gekündigt – im Zuge seiner Neu-
gestaltung noch heuer einen 
modernen Verkehrserziehungs-
garten. 

Zu diesem Zweck wird der dort 
bestehende Fahrradparcours er-
weitert und in pädagogischer Hin-
sicht verbessert. Die Kosten für die 
Tiefbauarbeiten betragen nicht 
ganz 280.000 Euro, der Beschluss 

für die Auftragsvergabe fiel im 
Stadtsenat einstimmig. 

Ein Ansuchen um eine Förderung 
durch „klimaaktiv mobil“ (Klima-
schutzinitiative des zuständigen 
Bundesministeriums) hat die Stadt 
bereits gestellt. Darüber hinaus 
fungiert der Kiwanis Club Wels 
als Hauptsponsor und in weiterer 
Folge auch Namensgeber des dann 
modernisierten Areals. 

Damit setzt der Serviceclub eine 
Tradition fort: Bereits vor 50 Jahren 
hatte Kiwanis den ersten Welser 
Verkehrskindergarten im Bereich 
Lokalbahnhof/Gerichtsstraße mit-
finanziert.

” 
Es freut mich sehr, dass nun 
mit der Vergrößerung und 

Modernisierung des Verkehrs-
erziehungsgartens im Frie-

denspark begonnen wird, um 
Kindern das Üben für eine 

sichere Teilnahme im Straßen-
verkehr zu ermöglichen.

Mobilitätsstadtrat 
Stefan Ganzert

” 
Umweltfreundliche Mobili-
tät auf einer öffentlichen 
Erholungsfläche erlernen: 

Diese Möglichkeit gibt es im 
Friedenspark schon lange. 
Auch dank dem Kiwanis 

Club Wels kann der dortige 
Verkehrserziehungsgarten 

heuer grundlegend erneuert 
werden. Somit können die 

Kinder dort unter topmoder-
nen Bedingungen mit ihren 

Fahrrädern üben.

Vizebürgermeister  
Gerhard Kroiß  

(Stadtgärtnerei)
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Die Mittelschule – eine Schule für alle
Die Welser Mittelschulen bie-
ten differenzierten Unterricht 
und Schwerpunkte, die Inter-
essenvielfalt widerspiegeln.

Für Volksschüler der vierten Klasse 
und deren Eltern beginnt nach den 
Semesterferien der Anmeldezeit-
raum für das Schuljahr 2024/2025, 
die entsprechende Wunschschu-
le soll gefunden werden. Neben 
den Unterstufen der allgemein-
bildenden höheren Schulen bieten 
die Mittelschulen professionelle 
Schulkonzepte. Im Fokus dieses 
Schultyps steht eine neue Lern- 
und Lehrkultur, die alle Schüle-
rinnen und Schüler im Sinne der 
Chancengerechtigkeit bestmög-
lich fördert. Zeitgemäße Pädagogik 
und gezielte Fördermaßnahmen 
unterstützen die Lernenden in 
ihren unterschiedlichen Lernvor-
aussetzungen und ermöglichen 
gemeinsames Lernen.

Differenzierter Unterricht, Begab-
tenförderung und Maßnahmen 
der inklusiven Pädagogik werden 
von den Lehrenden in koordinier-
ter Zusammenarbeit umgesetzt. 
Eine entsprechende Betreuung am 
Nachmittag stellt für berufstätige 
Eltern eine wertvolle Unterstüt-
zung dar.

Durch eine gezielte Bildungsbe-
ratung und Berufsorientierung 
wird die persönliche Bildungs- und 
Berufsentscheidung am Ende der 
Mittelschule erleichtert. Rund 60 
Prozent der österreichischen Mit-
telschulabsolventen setzten laut 

Statistik Austria ihre schulische 
Laufbahn in maturaführenden 
beziehungsweise berufsbilden-
den mittleren Schulen fort. Eben-
so wird die Vorbereitung auf die 
Polytechnische Schule und auf das 
Berufsleben als wesentliche Auf-

gabe der Mittelschule gesehen. 
Die Welser Mittelschulen bieten 
unterschiedliche Schwerpunkte, 
die den Interessen und Neigungen 
der Schüler entgegenkommen.

Die Mittelschule 8 in Wels-Lichtenegg widmet sich den Schwerpunkten Medien und Kreatives Gestalten.

Die Welser Mittelschulen stellen sich vor

MITTELSCHULE 1 
mit den Schwer-
punkten: Science, 
Mechatronik + Pro-
grammieren; Social 
Creativities

Kontaktdaten: 
Rainerstraße 5
4600 Wels
T +43 7242 235 6230
www.ibms.at

MITTELSCHULE 2 
mit den Schwer-
punkten: Persön-
lichkeitsbildung, 
Einsatz neuer Lern-
formen

Kontaktdaten: 
Handel-Mazzetti- 
Straße 5
4600 Wels 
T +43 7242 235 6410
www.nms2wels.eduhi.at

SPORTMITTEL-
SCHULE 3 
mit den Schwer-
punkten: Sport, 
Tanz

Kontaktdaten: 
Handel-Mazzetti- 
Straße 5
4600 Wels 
T +43 7242 235 6420
www.sms-wels.at

MITTELSCHULE 5 
mit den Schwer-
punkten: Musik, 
Kreativität, 
Inklusion

Kontaktdaten: 
Mozartstraße 18-20
4600 Wels
T +43 7242 235 6450
www.mozartschule-
wels.at

MITTELSCHULE 6 
mit den Schwer-
punkten: Informa-
tionstechnologie, 
Pilotschule für KI, 
zertifitierte Schule 
für Daltonplan- 
Pädagogik

Kontaktdaten: 
Porzellangasse 46 
4600 Wels
T +43 7242 235 6480
www.ms6wels.at

MITTELSCHULE 8 
mit den Schwer-
punkten: Medien, 
kreatives 
Gestalten

Kontaktdaten: 
Zeileisstraße 1 
4600 Wels, 
T +43 7242 235 6510 
www.ms8wels.at

NEUERÖFFNUNG
GRÜNPFLANZEN-

ORCHIDEENHAUS

NEUERÖFFNUNG

auf alle

Grünpflanzen

auf alle Dünger und

Pflegeprodukte der

Eigenmarke Dopetsberger

30%30%
auf alle LECHUZA

Innen- und Außengefäße

30%30%20%20%

UNWIDERSTEHLICHE ERÖFFUNGSANGEBOTE

Im Februar 2024:
Die schönste Orchideen-Schau Österreichs!
Tauchen Sie ein, in ein Meer von 7.000 Orchideen. Holen Sie sich Pflegetipps, erfahren Sie alles über den opti-

malen Standort und die Auswahl der geeigneten Sorte. Unser bestens geschultes Personal berät Sie gerne.
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www.dopetsberger.at

4600Wels, Flugplatzstraße 38,Tel. 07242 - 420 54, geöffnet von Mo-Fr 8-18 Uhr, Sa 8-17 Uhr

Druck- und Satzfehler vorbehalten. Angebote gültig vom 2.2.2024 bis 29.2.2024. Solange derVorrat reicht!

IM NEUEN DESIGN!

WELS | FÖHRENPARK

MODERNE
GESCHÄFTSFLÄCHE
ZU MIETEN

UNTER-

NEHMER-

BONUS 

2 Monate Mietfrei

christoph.blank@immobaer.at
+43 699 10 15 05 15

www.immobaer.at

NUTZFLÄCHE CA. 268M2

TOP LAGE

NEUBAU

Jahresbilanz 2023: Einsatzreiches Jahr für  
die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Wels
Die Freiwillige Feuerwehr der 
Stadt Wels leistete im vergan-
genen Jahr in Summe 2.868 
Einsätze. Dies entspricht einer 
Steigerung im Vergleich zum 
Jahr 2022 von 662 Einsätzen 
– oder von knapp über 30 
Prozent. 

Bei den Interventionen (mindes-
tens ein Fahrzeug verlässt mit Blau-
licht eine der vier Wachen) stieg die 
Zahl ebenfalls beträchtlich an: Und 
zwar  von 1.361 für das Jahr 2022 
auf 1.621 für das abgelaufene Jahr. 
Hauptverursacher waren in beiden 
Fällen die Stürme beziehungsweise 
der durchaus starke Schneefall in 
der Vorweihnachtszeit.

Auch bei den geretteten Per-
sonen gab es einen sehr starken 
Zuwachs zu verzeichnen. Muss-

ten 2022 noch 180 Personen aus 
misslichen Lagen gerettet oder aus 
Notlagen befreit werden, stieg die-
se Zahl 2023 auf 332 Personen an. 
Die Gründe dafür können bis dato 
noch nicht festgemacht werden. 

Die Anzahl der Brandeinsätze 
blieb mit 567 zu 524 fast gleich, 
während aber auch die „echten“ 
Brände von 142 auf 189 Fälle 
stark anstiegen. Die Ursachen 
werden hier noch exakt ausge-
wertet, derzeitige Auswertungen 
legen aber als Gründe für diesen 
Anstieg durchaus den leichtsin-
nigen Umgang mit Koch- und 
Wärmegeräten oder auch mit 
dem Entsorgen von brennenden 
Zigaretten nahe. 

Summa summarum leisteten die 
Mitglieder der Freiwilligen Feuer-

wehr der Stadt Wels im Jahr 2023 
alleine im Bereich des Einsatzdiens-
tes 21.882 Stunden ehrenamt-
lich. Aus den Bereichen Aus- und 
Weiterbildung sowie Einsatzvor- 

und Einsatznachbereitung kommen 
hier nochmals wesentliche Stun-
denkontingente dazu, sodass sich 
ein Gesamtaufwand von 48.264 
Stunden für das Jahr 2023 ergibt. 
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Bezugsfertige Wohnungen 54 bis 75m2, Buchkirchen
mit großzügigen Balkons

WOHNPARKKREUZLANDSTRASSE

HWB 35, fGEE 0,75

Ansprechpartner: Hr. Mayrhuber 0664 308 26 69

Wohnungen 48 bis 106 m2 in Wels
Fertigstellung Mitte 2024

WOHNPARKEUROPASTRASSE

GEFÖRDERTE EIGENTUMSWOHNUNGEN
IN WELS UND BUCHKIRCHEN

SICHERN SIE SICH

JETZT IHRE WERTBESTÄNDIGE

ZUKUNFTSVORSORGE!
HWB 38, fGEE 0,68

Ansprechpartner: Hr. Mayrhuber 0664 308 26 69

Bezugsfertige Wohnungen 67 bis 104 m2, Wels
teilweise mit schönen Eigengärten oder Balkon

WOHNPARKHOFMANNSTHALSTR.

HWB 34-37, fGEE 0,69-0,70

Ansprechpartner: Hr. Mayrhuber 0664 308 26 69
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Wels liest das ganze Jahr über gerne
Zu den derzeit rund 50.000 
Medien im Bestand der Wel-
ser Stadtbücherei gesellen 
sich laufend neue hinzu. Über 
diese wird das Team über die 
Medienkanäle der Stadt Wels 
ab sofort laufend informieren.

Gestartet wird mit einem Schwer-
punkt zur Kulturhauptstadt 
Europas 2024 Bad Ischl/Salzkam-
mergut. Wer einen Ausflug dort-
hin plant, kann sich vorab in der 
Stadtbücherei umfangreich in 
literarischer Form informieren: 
In der Hauptstelle im Herminenhof 
(Maria-Theresia-Straße 33) stehen 
zum Thema Salzkammergut Wan-

derführer, heimatkundliche Werke, 
Fotobände, Krimis und vieles mehr 
zur Verfügung. Wer in film- und 
musiktechnischer Hinsicht nach 
wie vor Handfestes statt Streaming 
bevorzugt, ist ebenfalls bei der 
Stadtbücherei richtig: Beispielswei-
se mit der DVD „Das Salzkammer-
gut“ von Hubert von Goisern aus 
dem Filmarchiv Austria Historische 
Filmdokumente oder mit diversen 
Operetten-CDs von Franz Lehár, wie 
„Der Graf von Luxemburg“ oder 
„Die lustige Witwe“. Im weiteren 
Jahresverlauf möchte das Team 
der Stadtbücherei unter anderem 
Schwerpunkte auf Comics, Zeit-
schriften, Hörboxen für Kinder, 
Bildkarten etc. legen, Details dazu 
folgen jeweils zeitgerecht.

Im Vergleich zu 2022 waren bei fast 
allen relevanten Zahlen der Stadt-
bücherei erfreuliche Steigerungen 
zu verzeichnen. Insgesamt wurden 
2023 etwas mehr als 166.000 Me-
dien (2022: 138.000) entliehen. 
Gestiegen ist auch die Anzahl der 
aktiven Nutzer mit zumindest 
einer Entleihung pro Jahr, und 
zwar auf rund 3.400 (2022: rund 
3.000). Auf konstant hohem Niveau 
bewegten sich schließlich die Neu-
anmeldungen mit fast 900 (2022: 
etwas mehr als 1.100). Geöffnet ist 
die Hauptstelle Dienstag bis Frei-
tag von 10:00 bis 18:00 Uhr sowie 
Samstag von 09:00 bis 12:00 Uhr. 
Das Team der Stadtbücherei konnte 
sich über rund 42.300 Besucher 
(2022: rund 36.000) freuen.

Dazu kommen die – statistisch 
nicht eigens erfassten – Nutzer 
des Wissensbusses, der an den 
Vormittagen die Welser Kinder-
bildungs- und -betreuungseinrich-
tungen sowie die Volksschulen mit 
Lesestoff versorgt. 

An den Nachmittagen von Mon-
tag bis Donnerstag steuert der 
Bus regelmäßig seine Haltestellen 
in den Stadtteilen an. Details zu 
dieser mobilen kulturellen Nahver-
sorgung – wie Fahrplan, Angebot, 
mobile Bürgerservicestelle etc. – 
gibt es unter wels.at/wissensbus 
im Internet. 
Allgemeine Informationen zur 
Stadtbücherei sind unter wels.
at/stadtbuecherei ersichtlich.

Welser Tiergarten jetzt mit „Lesestall“
Ein offenes Bücherregal ähn-
lich wie in der benachbarten 
Stadtbücherei im Herminen-
hof (Maria-Theresia-Straße 
33) gibt es nun auch im 
Welser Tiergarten (Stadtpark 
1). Dort freuten sich mehre-
re Bewohner wie jedes Jahr 
über die Überreste des nun 
ehemaligen Weihnachtsbau-
mes am Stadtplatz.

Der neue „Lesestall“ entstand 
auf Initiative von Angela Zemanek-
Hackl aus der Nachbar-Marktge-
meinde Thalheim und mit Unter-
stützung des Vereins der Freunde 
des Welser Tiergartens. 

Dieses offene Bücherregal befin-
det sich gegenüber der Schwarz-
storch-Anlage und wurde von der 
Pichler Möbelrestauratorin Charity 
Putz zur Verfügung gestellt. Der 
„Lesestall“ bietet Literatur rund 
um die Themen Tierwelt, Klima, 

Natur und Umweltschutz für 
Klein und Groß. Die Bücher und 
Broschüren können vor Ort gelesen 
oder mitgenommen werden. Auch 
die Abgabe (passender) Werke ist 
möglich.

Fachgerecht zerkleinert im Tier-
garten gelandet ist die mehr als 
zwölf Meter hohe Tanne, die 
im Advent als Christbaum den 
Stadtplatz geschmückt hat. Dort 
dienen die Äste und Zweige den 
Hirschen als Knabberei und Sicht-
schutz, den Bartaffen zur Be-
schäftigung und zum Spielen, den 
Auerhühnern und Tannenhähern 
zur Nachahmung des natürlichen 
Lebensraums und den Schwarz-
störchen als Nestmaterial für die 
nächste Brutsaison. 
Bis Mitte März gelten im Tiergarten 
noch die Winteröffnungszeiten 
von 08:00 bis 16:45 Uhr. Nähere 
Infos unter wels.at/tiergarten 
im Internet!

BIS ZU € 8.000,– LAGERBONUS SICHERN!1
JETZT NUR FÜR KURZE ZEIT!

FORD KUGAFORD KUGA

Ford Kuga: Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,4–7,0 l/100km | CO2-Emission
kombiniert 123–170g/km , Ford Kuga PHEV: Kraftstoffverbrauch gewichtet
kombiniert 1,0 l/100km | CO2-Emission gewichtet kombiniert 22–24 g/km |
Stromverbrauch: 14,6– 15,9 kWh/100 km | Elektrische Reichweite: 64–67 km*
(Prüfverfahren: WLTP)

Symbolfoto | * Bei voller Aufladung. Gemäß Worldwide Harmonised Light Vehicles Test Pro-
cedure (WLTP). Es können bis zu 64 – 67 km Reichweite (beabsichtigter Zielwert nach WLTP)
bei voll aufgeladener Batterie erreicht werden – je nach vorhandener Serien- und Batte-
r ie-Konfiguration. Die tatsächliche Reichweite kann aufgrund unterschiedlicher Faktoren
(z.B. Wetterbedingungen, Fahrverhalten, Streckenprofil, Fahrzeugzustand, Alter und Zustand der Lithium-Io-
nen-Batterie) variieren. 1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter vom Listenpreis abzuziehender Nachlass
(beinhaltet Importeurs- und Händlerbeteiligung) inkl. USt und NoVA, gültig für Kaufvertrag und Zulassung bis
29.02.2024, auf ausgewählte, lagernde Ford Modelle.Wir legen Ihnen gerne ein individuelles Leasingangebot. So-
lange der Vorrat reicht. Nähere Informationen auf www.ford.at.

Motormobil
Paul Hahn Str. 2, 4614Marchtrenk
07243/52225

Riehs
Mitterhoferstr. 6, 4600Wels
07242/47462

” 
Die Stadtbücherei wird seit 
Ende der COVID-19-Pande-
mie wieder gut besucht. Die 
für heuer geplanten Schwer-
punktsetzungen sollen die 
Bücher- und Medienvielfalt 
in der Hauptstelle und im 

Wissensbus noch verstärkter 
unter die Bevölkerung brin-

gen. Allen aktiven und künfti-
gen Nutzern wünsche ich ein 

schönes Lesejahr 2024!

Stadtrat  
Dr. Martin Oberndorfer 
(Wirtschaft und Wissen)

V.r.: Angela Zemanek-Hackl, Stadtrat Thomas Rammerstorfer, Marina 
Wetzlmaier (Obfrau Verein Freunde des Welser Tiergartens).

Stadtrat Dr. Martin Oberndorfer (Wirtschaft und Wissen) mit Mitarbeitern der Stadtbücherei beim Wissensbus.

Berufsorientiertes Sozialjahr
Mit dem berufsorientierten 
Sozialjahr (BSJ) in der Senio-
renbetreuung können sich 
interessierte jungen Men-
schen ab 16 Jahren auf eine 
entsprechende Ausbildung 
vorbereiten. 

Diese Tätigkeit dient auch zur Über-
brückung zwischen dem Alter als 
Schulabgänger und jenem für den 
Einstieg in die Sozialberufe. Die 

Teilnehmer arbeiten freiwillig in 
einem der Häuser der Senioren-
betreuung oder in der Tagesbe-
treuung mit und kümmern sich mit 
den ausgebildeten Pflegekräften 
um die Bewohner. Das BSJ dauert 
in der Regel zwölf Monate, Dauer 
und Ausmaß können jedoch indi-
viduell festgelegt werden. Nähere 
Infos bei der Dienststelle Senio-
renbetreuung unter Tel. +43 7242 
417 3001.

Kinderschutzzentrum Tandem

Kinderschutzzentrum, Familienberatungsstelle
Opferhilfeeinrichtung (psychosoziale  
und juristische Prozessbegleitung)

Öffnungszeiten:  
Mo, Di, Do, Fr 10:00 bis 12:00 Uhr und  
Mi 14:00 bis 16:00 Uhr. 

Adresse:  
Dr.-Koss-Straße 2, 4600 Wels, 
Tel. +43 7242 671 63, Fax: +43 7242 459 37 14,  
E-Mail: info@tandem.or.at, www.tandem.or.at
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Standesamts-Bilanz für 2023
Nachstehend die wichtigs-
ten Zahlen aus dem Stan-
desamt Wels-Stadt (Dienst-
stelle Bürgeranliegen):

2023 beurkundete die Stadt 
Wels die Geburt von 1.892 
(2022: 1.992) Kindern. Wie be-
reits 2022 war bei den in Wels-
Stadt geborenen Mädchen 
Anna der beliebteste Vorname, 
diesmal mit 15 Benennungen. 
Dahinter reihten sich Lea, Laura 
und Emma mit je 14 Mal sowie 
Lena, Melina, Emilia und Marie 
mit je zwölf Mal ein. Die in Wels-
Stadt geborenen Buben hatten 
diesmal Elias mit 23 Benennun-
gen an der Spitze, gefolgt von 
Jonas (19 Mal) und Paul (17 Mal). 
Der noch 2022 beliebteste Vor-
name Lukas landete mit zwölf 
Benennungen ex aequo mit vier 
anderen auf Rang zehn.

Anmerkung: Die Daten über 
die Anzahl der Geburtsbeur-
kundungen sowie über die be-
liebtesten Vornamen können 
lediglich aus dem Zentralen 
Personenstandsregister des 
Bundesministeriums für In-
neres bezogen werden. Diese 
Statistik wird automatisiert 
und bezogen auf den Ereig-
nisort (= Geburtsort) erstellt. 
Erfasst werden daher automa-
tisch alle Kinder, die in Wels 
auf die Welt kommen – und zwar 
unabhängig vom Hauptwohn-
sitz. Eine Auswertung anhand 
des Kriteriums „Hauptwohnsitz 
Wels“ (d.h. „Welser Kinder“, die 

in Wels geboren werden) ist nicht 
möglich. A propos Hauptwohn-
sitze: Deren Zahl beträgt mit 
Stand Montag, 1. Jänner 2024 
65.412 (Sonntag, 1. Jänner 2023: 
64.579).

Eine leichte Steigerung ist bei 
den Eheschließungen zu ver-
zeichnen, und zwar von 341 im 
Jahr 2022 auf 345 im Vorjahr. 
Die Altersspanne der Ehepartner 
reichte 2023 von 18 bis 79 Jah-
ren, der größte Altersunterschied 
zwischen zwei Eheschließenden 
betrug 30 Jahre. Dafür gab es bei 
den Eingetragenen Partner-
schaften einen leichten Rück-
gang von 20 auf 16. Hier betrug 
die Altersspanne 22 bis 82 Jahre, 
der maximale Altersunterschied 
war zwölf Jahre. Anmerkung: 
Seit 2019 haben hetero- und 
homosexuelle Paare die freie 
Wahl zwischen Eheschließung 
und Eingetragener Partnerschaft.

Die Vielfalt der Aufgaben des 
Standesamtes zeigt sich auch 
anhand der folgenden Zahlen: 
Im Jahr 2023 wurden insgesamt 
1.731 Staatsbürgerschaftsnach-
weise (2022: 1.818) ausgestellt 
und 593 Vaterschaftsanerkennt-
nisse (2022: 647) beurkundet. 
Die Austritte aus Religionsge-
meinschaften (seit 2019 inklusive 
Wels-Land) verringerten sich von 
1.624 im Jahr 2022 auf 1.449 im 
Vorjahr. Den 1.892 Neugeborenen 
standen 2023 schließlich 800 Be-
urkundungen von Sterbefällen 
(2022: 824) gegenüber.

Welser Fundservice mit Rekordjahr 2023
Enorm viel los war im vergan-
genen Jahr im städtischen 
Fundservice (Stadtplatz 3, 
Erdgeschoß, Zi. 9): Sowohl 
bei den Funden als auch bei 
den Verlustanzeigen und 
-meldungen waren im lang-
jährigen Vergleich Rekord-
werte zu verzeichnen.

Mit rund 1.930 Funden wurde 
2023 der Bestwert von 1.900 aus 
dem Jahr 2019 übertroffen. Rund 
600 davon – und somit wie jedes 
Jahr rund ein Drittel – wurden 
abgeholt. Der kurioseste Fund 

aus dem Vorjahr war ein großes, 
batteriebetriebenes aufblasbares 
Bärenkostüm. Eine neuerliche 
Steigerung von rund 500 im Jahr 
2022 auf rund 640 im Jahr 2023 gab 
es bei den Bestätigungen der Ver-
lustanzeigen. Das Gleiche gilt für 
die telefonisch, per Mail oder per-
sönlich aufgenommenen Verlust-
meldungen (2023: rund 1.730, im 
Gegensatz dazu 2022 rund 1.200). 

Aufgrund dieser Entwicklung 
quillt das Lager des Fundservice 
momentan quasi über: Rund 320 
Schlüssel beziehungsweise Schlüs-

selbunde, fast 200 Kleidungsstücke 
(Hauben, Schals, Pullover, Jacken 
etc.), mehr als 30 Fahrräder, fast 
160 Wertgegenstände (Ringe, Arm-
bänder, Geldtaschen, Halsketten 
oder Uhren), rund 130 Brillen (opti-
sche und Sonnenbrillen) und mehr 
als 70 Taschen, Rucksäcke und Kof-
fer warten auf die Verlustträger. Das 
Gleiche gilt für 75 Mobiltelefone, 20 
Schirme und mehr als 140 Auswei-
se, Dokumente und Plastikkarten.

Das Fundservice ist Montag bis 
Donnerstag von 08:00 bis 13:00 
Uhr geöffnet. Außerhalb dieser 
Servicezeiten ist die Abgabe von 
Fundgegenständen im Bürger-
center (Stadtplatz 1, Erdgeschoß, 
Zi. 7) oder über die Einwurfbox 
(Stadtplatz 2) möglich. Neben 

der Entgegennahme und Aufbe-
wahrung von Fundgegenständen 
sind die Mitarbeiterinnen für die 
Aufnahme von Verlustanzeigen 
sowie die Ausforschung von Ver-
lustträgern und anschließende 
Ausgabe der verlorenen Gegen-
stände zuständig.

Nähere Informationen über die 
Vorgangsweise bei einem Fund 
oder Verlust sind im Internet unter 
wels.at/fundservice zu finden. 
Auch per E-Mail unter fund@
wels.gv.at oder unter Tel. +43 
7242 235 1280 stehen die Mit-
arbeiterinnen für Auskünfte zur 
Verfügung. Übrigens: Eine Suche 
ist auch bequem von daheim aus 
auf der österreichweiten Plattform 
www.fundamt.gv.at möglich!

Gute Aussichten mit

HBFenster
Sonnenschutz (seit 1986)

Reparaturen aller Marken

4600 Wels
Kreuzweg 28
Tel.: 0676 / 32 09 451
E-Mail: thomas.brandtner@liwest.at
Homepage: www.hb-fenster.at

Thomas Brandtner

DIE SCHNELLE
NACHHILFE
ZUM ERFOLG

Mag.a Brigitte Bachl
Ringstraße 7, EG, 4600Wels

Hotline: 07242 - 60 1006

www.bachl-nachhilfe.at

Mag a Brigitte

JETZT
Osterferien-Intensivkurse
buchen!

DIE SCHNELLE
NACHHILFE
ZUM ERFOLG

Mag.a Brigitte Bachl
Ringstraße 7, EG, 4600Wels

Hotline: 07242 - 60 1006

www.bachl-nachhilfe.at

Mag a Brigitte

JETZT
Osterferien-Intensivkurse
buchen!

Mag.a Brigitte Bachl
Ringstraße 7, EG, 4600 Wels

Hotline: 07242 - 60 1006
www.bachl-nachhilfe.at

Semesterferien-Intensivkurseund Matura-vorbereitung

Fundservice-Mitarbeiterin Mag. Claudia Schmuck mit einer Reihe von 
Fundgegenständen.

Erfolgter Spatenstich für 
das Projekt Oberfelderhöfe
Mit einem Spatenstich – unter anderem im Beisein 
von Bürgermeister Dr. Andreas Rabl (3.v.l.), Stadtrat 
Ralph Schäfer, Msc (1.v.l.) und Landtagsabgeordneter 
Alexandra Platzer, MBA (5.v.l.) – wurde der Baubeginn 
für das Projekt Oberfelderhöfe im Norden von Wels 
offiziell eingeläutet. In Zusammenarbeit zwischen der 
WSG Gemeinnützige Wohn- und Siedlergemeinschaft 
und der Stadt Wels entstehen 76 geförderte Miet- und 
Mietkaufwohnungen mit einer Wohnfläche zwischen 
52 und 92 Quadratmetern, die höchsten Wohnkomfort 
in sehr guter Lage bieten. 

Projekt „Mama lernt Deutsch“
Seit November 2023 findet 
das Projekt „Mama lernt 
Deutsch“ (gefördert von der 
Stadt Wels und dem Land 
Oberösterreich) wieder im 
von Erika Neuhofer geleite-
ten Kindergarten Noitzmühle 
(Föhrenstraße 12) statt. 

Jeden Mittwoch von 15:00 bis 
16:40 Uhr treffen sich dort Müt-
ter, um ihre Deutschkenntnisse zu 
verbessern und auf diese Weise 

den Alltag selbständig zu bewälti-
gen. Auch wenn die Kinder (noch) 
nicht in den Kindergarten gehen, 
ist deren Betreuung während des 
Workshops gewährleistet. 

Es gibt übrigens noch einige freie 
Plätze! Nähere Infos dazu hat Ame-
la Hadzic vom Institut für interkul-
turelle Pädagogik der Volkshoch-
schulen Oberösterreich per E-Mail 
unter institut@vhsooe.at oder unter 
Tel. +43 732 661 17 142.

Die Vizebürgermeister Gerhard Kroiß (Integration) und 
Mag. Klaus Schinninger (Bildung) machten sich vor Ort  
ein Bild vom Kursgeschehen. 

Die Amtsblatt-Redaktion ist  
erreichbar unter oea@wels.gv.at
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Wels fördert das Umweltbewusstsein
Mit den Mitteln der Umwelt-
förderung der Stadt Wels 
wurden im vergangenen Jahr 
48 Anträge positiv erledigt 
und finanziell unterstützt. 
Der Schwerpunkt lag auf 
der Unterstützung zivilge-
sellschaftlicher Projekte und 
Aktivitäten der Bewusst-
seinsbildung, insbesondere 
im Bildungsbereich.

Unterstützt wurden Vereine wie 
beispielsweise die Welser Radler, 
Tauschraum, Earthcare, der Imker- 
sowie der Siedlerverein. 25 Aktivitä-
ten – wie die Nachhaltigkeitswoche 
des Franziskanerinnen-Gymnasiums, 
die Nachhaltigkeitsausstellung des 
Vereins KernZone, das Bienenprojekt 
des Kindergartens Lessingstraße und 
ähnliches – wurden gefördert. Dazu 
kommen 16 Unterstützungen für 
die teilnehmenden Schulen an der 
Flurreinigungsaktion „Saube-
res Wels“ (die auch heuer wieder 
stattfinden wird, nähere Infos folgen 
zeitgerecht) und sieben Förderungen 
für Stoffwindeln.

Die Stadt Wels unterstützt Pro-
jekte von Bildungseinrichtungen, 
Vereinen oder Privatpersonen mit 
Sitz in Wels zum Themenkreis 
Umwelt- und Klimaschutz mit 
bis zu 1.000 Euro. Egal ob Ge-
müsebeet oder Blumenwiese im 

Schulgarten, Ideen zum richtigen 
Abfalltrennen, Recyceln und zur 
Kreislaufwirtschaft, Baumpflan-
zung, Dach- oder Fassadenbegrü-
nung, Maßnahmen zur Biodiversi-
tät und Bewusstseinsbildung: Eine 
Förderung ist für jede Initiative 
möglich, die gut für Umwelt und 
Klima ist. Weitere Informationen 
gibt es im Büro des zuständigen 
Stadtrates Thomas Rammerstorfer 
per E-Mail unter buero-rammers-
torfer@wels.gv.at oder bei der 
städtischen Umweltbeauftragten 
Ing. Birgitt Wendt unter Tel. +43 
7242 235 3270. Das Subven-
tionsansuchen Umwelt- und 
Klimaschutzmaßnahmen gibt es 
unter wels.gv.at/formulare im 
Bereich Förderungen. 

Stadtrat Thomas Rammerstor-
fer (Umwelt- und Klimaschutz): 
„2023 haben wir so viele Projekte 
wie noch nie gefördert. Ein Grund-
thema war die Vermittlung von 
Natur-, Umwelt- und Klimaschutz-
anliegen an junge Menschen. Ich 
danke den Pädagoginnen und 
Pädagogen, den Kindern und 
Eltern und den Aktiven der Zivil-
gesellschaft für ihr Engagement, 
das wir auch heuer wieder nach 
Möglichkeit unterstützen werden. 
Gemeinsam machen wir Wels 
schöner, grüner, gesünder und 
lebenswerter.“

Tempo 30: Stadtrat Ganzert 
begrüßt Neuerungen
Kürzlich beschloss der 
Ministerrat der Bundes-
regierung eine Novelle der 
Straßenverkehrsordnung 
(StVO). 

Die Neuerungen sollen ab dem 
heurigen Sommer gelten und 
sehen unter anderem vor, dass 
künftig Städte und Gemeinden 
einfacher Tempo-30 vor Schutz-
zonen (Kindergärten, Schulen, 
Freizeiteinrichtungen und Spiel-
plätze, Krankenhäuser, Pflege-
heime etc.) im Ortsgebiet fest-
legen können. 

Bisher musste ein mit hohem bü-
rokratischem Aufwand verbun-
dener Nachweis (inklusive um-
fangreicher Gutachten) erbracht 
werden, dass die Temporeduk-
tion tatsächlich erforderlich ist. 
Diese Regelung soll nun laut 
Entwurf der Bundesregierung 
ab Mitte des Jahres wegfallen.

Wie berichtet, begrüßte der 
Welser Mobilitätsstadtrat Ste-
fan Ganzert bereits Mitte 2023 
die diesbezügliche mediale 
Ankündigung der Bundesre-

gierung. Dass diese Pläne nun 
in die Tat umgesetzt werden, 
freut den Stadtrat naturgemäß: 
„Aus unserer Sicht sinnvolle 30 
km/h-Zonen wurden leider in 
der Vergangenheit vom Land 
Oberösterreich mehrfach abge-
lehnt – unter anderem wegen zu 
breiter Fahrbahn. Mit der nun im 
Ministerrat beschlossenen Novel-
le der Straßenverkehrsordnung 
wird es zukünftig deutlich ein-
facher und rascher möglich sein, 
dort Tempo 30 einzuführen, wo 
es aus Sicht der Stadt Wels nötig 
und sinnvoll erscheint.“

Tempo 30 gilt in Wels bereits 
jetzt vor den meisten Schu-
len, Kinderbildungs- und Be-
treuungseinrichtungen sowie 
Senioreneinrichtungen. Mög-
liche zukünftige 30 km/h-Zonen 
wären für Mobilitätsstadtrat 
Ganzert Straßen rund um Frei-
zeiteinrichtungen, Spielplätze 
oder neue Wohnsiedlungen. 
„Sobald die Gesetzesänderung 
in Kraft tritt, werden sich unsere 
hausinternen Verkehrsexperten 
genau ansehen, wo zusätzliche 
Tempo 30-Zonen sinnvoll sind.“

Erfolgreich

seit

34 Jahren

in WELS

Motivierte und engagierte NachhilfelehrerInnen

ISO zertifiziert

10 Nachhilfestunden gratis*

*Bei einer Anmeldung zu

unserem laufenden

Nachhilfeunterricht

Parkdeck Wels: Erste Bilanz fiel positiv aus  
und brachte eine spürbare Tarifreduktion
Seit Anfang November 2023 
ist das schrankenlose und 
unkomplizierte Zufahrts-
system in Kraft. Die erste 
Bilanz fällt positiv aus. Die 
ÖBB installierten gemeinsam 
mit der Stadt Wels das neue 
Zufahrtssystem, um eine 
korrekte Nutzung für Kunden 
des öffentlichen Verkehres zu 
gewährleisten. 

Dadurch stehen vor allem Pend-
lern und Reisenden die nötigen 
Plätze zur Verfügung – täglich 
sind dadurch rund 150 bis 200 zu-
sätzliche Plätze vorhanden. Die 
ersten Wochen wurden genutzt, 
um die Entwicklung genau zu be-
obachten und nun zu evaluieren.

Tarifreduktion seit Jänner
ÖBB und Stadt Wels haben sich 
entschlossen, die Tarifstruktur 
zu reduzieren: 
Mit Anfang Jänner traten Ände-
rungen beziehungsweise Tarif-
reduktionen beim Monats- und 
Jahresparkticket in Kraft.

Tarife neu:
•  Monatsparkticket 40 Euro 

(statt 50 Euro)
•  Jahresparkticket 400 Euro 

(statt 500 Euro)

Unveränderte Tarife:
•  1. und 2. Tag je 2 Euro
•  3. und 4. Tag je 4 Euro
•  Ab dem 5. Tag je 8 Euro

Unverändert bleibt ebenfalls, 
dass auch Besitzer von Monats- 
und Jahresparktickets weiterhin 
maximal zwei Tage am Stück 
im Parkdeck parken dürfen. Bei 
längerer Parkdauer werden die 
regulären Tarife verrechnet.
Bestehende Besitzer eines Jahres-
parktickets erhalten die Differenz 
zur Vergünstigung (100 Euro) gut-
geschrieben beziehungsweise re-
fundiert.

Handhabung des  
neuen Zufahrtssystems
Das Zufahrtssystem kommt ohne 
Schrankenanlage aus. Bei der 
Einfahrt wird das Kennzeichen 
des einfahrenden Autos mittels 
Kamera automatisch erfasst. Beim 
Verlassen des Parkdecks registriert 
eine weitere Kamera via Kennzei-
chenerfassung, dass das Auto die 
Anlage wieder verlassen möchte. 
Erst jetzt muss der Fahrer selbst 
aktiv werden und einen gültigen 
Fahrschein-Code am Scanner der 
Ausfahrtssäule einlesen. (Kunden 
der WESTbahn benötigen weiter-
hin ein Zusatzticket mit QR-Co-
de für das Parkdeck, das sie beim 
Kauf ihres Bahntickets anfordern 
müssen.)

Durch die Verknüpfung von Au-
tokennzeichen und Fahrschein 
erkennt das System, ob man be-
rechtigt geparkt hat. Das System 
berechnet zugleich automatisch 
das Parkentgelt. Die Bezahlung er-

folgt direkt an der Ausfahrtssäule 
elektronisch mit Bankomat- oder 
Kreditkarte. Schaltet die Ampel 
an der Ausfahrt auf Grün, ist der 
Bezahlvorgang erfolgreich abge-
schlossen. Das Parkentgelt kann 
auch bis zu 48 Stunden nach Aus-
fahrt über pay.arivo.app online 
bezahlt werden.

Wer einen Dauerfahrschein für 
öffentliche Verkehrsmittel (z.B. ein 
Klimaticket) besitzt, muss dieses 
nur bei der ersten Ausfahrt ein-
lesen lassen, die Parkberechti-
gung ist dann auf die Dauer der 
Gültigkeitsdauer des Dauer-
fahrscheines hinterlegt. 

APCOA als Ansprechpartner
Wird das Parkdeck trotz roter Am-
pel verlassen, wurde die Park and 
Ride-Anlage nicht entsprechend 
der Nutzungsbedingungen ge-
nutzt. Offene Beträge können 

innerhalb von 48 Stunden unter 
pay.arivo.app online bezahlt wer-
den. Sollte ein anderes Problem 
vorliegen, kann der Kunde sich 
innerhalb von 48 Stunden nach 
Ausfahrt an den Betreiber des Sys-
tems, die Firma APCOA Parking 
GmbH, wenden. Diese ist auch für 
das Beschwerde-Management 
zuständig und unter E-Mail info@
apcoa.at erreichbar.

Erfolgt die Ausfahrt bei Rotlicht 
(kein Öffi-Fahrschein oder keine 
Bezahlung des Parktarifs) und der 
Kunde meldet sich nicht innerhalb 
der vorgegebenen Zeit, erfolgt eine 
kostenpflichtige Halteranfrage. 
Bei Nutzung ohne Fahrschein wer-
den Kosten in der Höhe von 50 
Euro (zuzüglich Aufwand für die 
Lenkererhebung) für jeden ange-
fangenen Tag fällig (maximal 150 
Euro). Die längste ununterbrochene 
Parkzeit beträgt 30 Tage.

TOP-TIPP
MÄRZ HIGHLIGHTS auf der Hofbühne Tegernbach

–  Sa., 2. 3., 20 Uhr – SECRET LIFE 
Songs of Leonard Cohen

–  Fr., 8. 3., 20 Uhr – DIE LIEDERLICHEN  
LADY COPS mit 3 TV-Kommissarinnen

–  So., 10. 3., 16 Uhr – HEIDI 
Kindertheater Tabor

–  Mi., 13. 3., 20 Uhr – LYDIA 
PRENNER-KASPER, Kabarett

–  Di., 19. 3., 20 Uhr – BLONDER ENGEL                                                  
Musikkabarett

–  Fr., 22. 3., 20 Uhr – ALEX ZILINSKI                                                 
& BAND, Konzert

Kulturprogramm 2024:
www.hofbuehne.at 

Karten: 0664 4626256 
& info@hofbuehne.at 
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Tagesbetreuung ausprobieren
In der Tagesbetreuung im 
Haus Neustadt der Senio-
renbetreuung (Flurgasse 
40) sind kostenlose Besich-
tigungen und Schnupper-
tage nach Vereinbarung 
unter Tel. +43 7242 417 
4814 oder E-Mail tages-
betreuung@wels.gv.at 
jederzeit zu den Öffnungs-
zeiten von Montag bis 
Freitag von 07:00 bis 16:30 
Uhr möglich. 

Das Angebot richtet sich an äl-
tere Alleinstehende mit Pflege-
bedarf tagsüber sowie an Ange-
hörige, die Entlastung benötigen 
und/oder bei Berufstätigkeit ihre 
Eltern gut betreut wissen wol-

len. Die Mitarbeiterinnen bie-
ten umfassende professionelle 
pflegerische Betreuung und Be-
ratung und Unterstützung bei 
der Medikamentengebarung, 
Essensversorgung sowie bei 
Körperhygiene und Intimpfle-
ge. Die Tagesgäste sind bei den 
täglichen Demenz- und Ressour-
cen-Trainings eingebunden, kön-
nen Dienstleistungen (Friseur, 
Physiotherapie, Fußpflege etc.) 
nutzen und bei Veranstaltungen 
im Haus Neustadt Kontakt zu 
Gleichaltrigen halten. Weiters 
gibt es Unterstützung bei der 
Organisation von Transporten 
sowie bei Anträgen für Pflege-
geld und der Vereinbarung von 
Arztterminen.
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Wels setzt Frauentag-Kabarett-Tradition fort
Hoher Kabarett-Besuch 
kommt in der Woche nach 
dem Internationalen Frauen-
tag am 8. März (heuer ein 
Freitag) in die Stadthalle 
(Pollheimerstraße 1): Monica 
Weinzettl und Gerold Rudle 
– bekanntlich auch privat 
ein Paar – präsentieren am 
Donnerstag, 14. März um 
19:00 Uhr bei freiem Ein-
tritt ihr Programm „5 Sterne 
Beziehung… und andere 
Märchen“. Zählkarten sind 
noch erhältlich.

Die Website www.weinzettl-rud-
le.at bewirbt die Veranstaltung 
folgendermaßen: „Unser ganzes 
Leben besteht aus Bewertungen, 
und Sterne eignen sich für jede Art 
von Bewertung. Wie viele Sterne 
verdient Ihre Beziehung? Auf 
einer Skala von eins bis fünf, was 

schätzen Sie? Vielleicht ist ein Stern 
zerkratzt, ein weiterer eingerissen 
und so mancher klebt nur noch aus 
Gewohnheit. Egal, Stern ist Stern! 
Hotels betrachten wir kritischer als 
unsere Beziehung! Das liegt daran, 
dass wir eher einen Luxusurlaub mit 

einer Alltagsbeziehung anstreben, 
als eine Luxusbeziehung im Alltag! 
Die Rechnung gibt es beim Aus-
checken. Und plötzlich weiß man 
nicht, wie viel Sternlein stehen. Las-
sen Sie es nicht soweit kommen. 
Kommen Sie zu Weinzettl & 
Rudle! Die beiden haben sich 
der Fünf-Sterne-Prüfung unter-
zogen und einen Fragenkatalog 
entworfen, der jede Beziehung 
unter die Lupe nimmt! Sind sie 
mutig genug, sich diesen Fragen 
zu stellen? Haben Sie keine Angst, 
Sie können nur gewinnen! Verspro-
chen, das ist kein Märchen.“

Der Eintritt zur Veranstaltung ist 
frei, das Platzangebot jedoch be-
schränkt. Maximal zwei Zählkar-
ten pro Reservierung mit Sitzplatz-
zuweisung erhalten Interessierte per 
E-Mail unter fg@wels.gv.at oder 
unter Tel. +43 7242 235 5050.

Bilanz „Orange the World“
Im vergangenen Herbst 
konnten sich Interessierte 
im Rahmen der von der UNO 
initiierten Bewusstseinskam-
pagne „Orange the World“ 
im Büro von Frauenreferentin 
Vizebürgermeisterin Christa 
Raggl-Mühlberger kleine oran-
ge Metallschleifen gegen eine 
freiwillige Spende abholen. 

Auf diese Weise kamen insgesamt 
700 Euro zusammen, welche die 
Frauenreferentin an Turgay Yilmaz 
und Carina Stockmaier von der 
Dienststelle Kinder- und Jugendhilfe 
übergab. Die Kinder- und Jugend-
hilfe ist seit Anfang Dezember 2023 
mit einer Familie (insgesamt drei 

Kinder) befasst, wo ein Betretungs- 
und Annäherungsverbots gegen 
den Vater vorliegt. Die Mutter 
möchte nun mit ihren Kindern ein 
unabhängiges Leben ohne Gewalt 
in der Partnerschaft beginnen und 
ihren Kindern Schutz und Sicher-
heit bieten. Dieser Neustart stellt 
– neben der Arbeitssuche und der 
Trennung – auch eine große finan-
zielle Herausforderung dar. 

Den Erlös der Aktion wird die 
Mutter daher sehr gut gebrau-
chen können. Vizebürgermeisterin 
Raggl-Mühlberger bedankt sich 
daher herzlich bei allen, die im 
Rahmen von „Orange the World“ 
eine Spende geleistet hatten.

” 
Anlässlich des Internationalen 
Frauentages findet wieder ein 

Kabarett-Abend der Extra-
klasse statt. Das Programm 
von Monica Weinzettl und 

Gerold Rudle verspricht einen 
vergnüglichen Abend. Wir 

wünschen allen beste Unter-
haltung.

Bürgermeister Dr. Andreas 
Rabl und Frauenreferentin 

Vizebürgermeisterin Christa 
Raggl-Mühlberger

    

auf der Höss

wels.at/
schneespektakel

Kosten: 60 Euro pro Familie 
(mindestens ein Elternteil plus ein bis vier Kinder des Jahr-
ganges 2005 oder jünger und mit Hauptwohnsitz in Wels) 
In diesem Preis sind die Liftkarten für alle teilnehmenden 
Familienmitglieder enthalten. 

Kosten: 20 Euro für 100 Familien mit geringem  
Einkommen. Darin enthalten sind neben den Liftkarten 
auch die Busfahrt und ein Gutschein pro Person für ein 
Paar Würstel samt Getränk auf der Bärenhütte. Anreise 
kann alternativ auch selbstständig erfolgen. Nähere Infos 
finden Sie unter wels.at/schneespektakel

ANMELDUNG
wels.at/schneespektakel

WELSCUP-SCHIRENNEN 

„NO BRETTL“ 
 (Aktivitäten abseits der Piste)
 Bogenschießen
 Megadart
 Tiefschneespaß
 Schneeschuhtrail 
 Zipfelbob 
 Schlauchbootfahren mit dem Quad

SCHNEESPEKTAKELSCHNEESPEKTAKEL
SONNTAGSONNTAG
17. MÄRZ17. MÄRZFamilienFamilien

Frauenreferentin 
Vizebürgermeisterin 
Christa Raggl-Mühl-
berger (Bildmitte) 
mit Carina Stock-
maier und Turgay 
Yilmaz von der 
Dienststelle Kinder- 
und Jugendhilfe der 
Stadt Wels.

Mit Mitarbeiter*innen aus 103 Nationen
in 240 unterschiedlichen Berufen.

Wir suchen Verstärkung
im Raum Wels
(Voll- oder Teilzeit)

Jetzt
bewerben!

post.at

Vielfalt und Chancen
#zusammenbringen

karriere.

2024/29 
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SEHR GUTE AUSSICHTEN

Messejahr 2023 mit Gewinn – 2024 ausgebucht 
Die Messe Wels blickt auf ein 
äußerst erfolgreiches Jahr 
2023 zurück. Trotz einem ne-
gativ budgetierten Ergebnis 
konnte im dritten und vierten 
Quartal noch aufgeholt und 
das Jahr 2023 mit einem Ge-
winn abgeschlossen werden. 

Dank einer guten Buchungslage 
seitens der Aussteller und einem 
regelrechten Besucher-Ansturm 
bei den Messen RETTER, Caravan 
Salon Austria und dem Trio Ku-
chenmesse/Kreativmesse/Kaffee-
welt wurden alle Erwartungen 
übertroffen und der Umsatz fiel 
um 12 Prozent höher aus als ge-
plant. Für 2024 erwartet die Messe 
ebenfalls eine zweistellige Um-
satzsteigerung. 

Mit Vollgas ins neue Jahr! 
Messe ist 2024 ausgebucht!
Neun Großveranstaltungen und 
Messen finden in den ersten drei 
Monaten des Jahres statt. Mehr 
waren es noch nie. Alleine im Jän-
ner wurden rund 15.000 Essen bei 
den Messen und Events auf dem 
Messegelände zubereitet. Auch für 
den Rest des Jahres ist die Messe 
Wels ausgebucht. Es sind nur mehr 
wenige Randtermine frei! Somit 
ist die Messe Wels 2024 an die 
Wachstumsgrenze gestoßen. 
Auch die Hotelkapazitäten in Wels 
reichen fallweise nicht aus, um bei-
spielsweise zwei Messen gleich-
zeitig durchzuführen.

Auch die Gastveranstaltungen 
sind im Jahr 2023 sehr gut gelau-

fen. Mit 157 Veranstaltungen im 
Bereich Gastmessen, Firmenfeiern 
und allgemeinen Veranstaltungen 
kann die Messe Wels GmbH ein 
Plus von 6 Prozent im Vergleich zum 
Vorjahr ausweisen. 2024 wird mit 
insgesamt 170 geplanten Veranstal-
tungen das Jahr 2023 noch einmal 
um 8 Prozent getoppt werden!

Investitionen in das  
Messegelände
Der Startschuss für den Bau der 
Messehalle 22 ist im Frühjahr 
2025, die Bauzeit wird rund ein 
Jahr betragen. Die Größe der neu-
en Messehalle ist zwischen 8.000 
bis 10.000 Quadratmetern geplant. 
Die endgültige Entscheidung über 
die Größe wird im Zuge der Aus-
schreibung gefällt und ist auch von 
den geschätzten Kosten abhängig. 
Geplant ist jedenfalls, die neue 
Halle 22 durch ein Terminal mit 
der Halle 21 zu verbinden, sodass 
der Zugang zu den Hallen für die 

Besucher sowohl vom Osten als 
auch vom Westen erfolgen kann. 
Auf dem ehemaligen Messege-
lände Ost werden die bestehen-
den Messehallen abgerissen. 
Dort soll die Erweiterung des 
Volksgartens verwirklicht wer-
den. Der Abriss ist für Mai 2025 
geplant. Auch die Zufahrt zur 

Messe und zum Welldorado wird 
aufgrund des Hallenneubaus ver-
legt. Die Zufahrt erfolgt von der 
Rennbahnstraße zukünftig westlich 
der Hallen und nicht mehr östlich. 
Darüber hinaus wird eine Zufahrt 
vom Osten über die Rosenauer-
straße zur Messe aufgrund der Par-
kerweiterung nicht mehr möglich 
sein. In diesem Bereich wird die 
Radwege- und Fußgängerinfra-
struktur massiv ausgebaut.

” 
Mit der neuen Messehalle 
bekommt die Messe einen 

Investitions- und Innovations-
schub. Wir können damit 

den höchsten Anforderun-
gen der Aussteller gerecht 

werden und gleichzeitig das 
für Wels wichtige Projekt 

der Volksgarten-Erweiterung 
realisieren. Wels wird nach 

der Investition der modernste 
Messestandort in Österreich.

Bürgermeister  
Dr. Andreas Rabl

” 
Messen sind wieder zurück 

und können nicht durch digi-
tale Formate ersetzt werden. 
Das Jahr 2023 ist sehr gut ge-
laufen und auch der Ausblick 

auf 2024 stimmt uns sehr 
positiv. Mein Dank gilt den 

Mitarbeitern und Mitarbeite-
rinnen der Messe Wels.

Messepräsident  
Dr. Peter Franzmayr

” 
2024 sind wir praktisch 

ausgebucht und stoßen an 
unsere Wachstumsgrenzen!

Geschäftsführer  
Dir. Mag. Robert Schneider

Im Bild (v.l.): Bürgermeister Dr. Andreas Rabl, Messepräsident Dr. 
Peter Franzmayr und Geschäftsführer Dir. Mag. Robert Schneider.
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Porsche Wels
Uhlandstraße 61, 4600 Wels

+43 505 91136
www.porscheoberoesterreich.at

PORSCHE WELS − Ihr Porsche Inter Auto (PIA) Betrieb in OÖ.

WEBUILD Energiesparmesse Wels heuer 
von Freitag, 8. bis Sonntag, 10. März
Umfangreiche Förderungen 
– etwa bis zu 75 Prozent für 
den Umstieg von fossilen 
Heizungen auf ein klima-
freundliches Heizsystem aus 
erneuerbaren Energien – 
machen jetzt die Investition 
in die eigenen vier Wände 
attraktiv. 

Auf der WEBUILD Energiespar-
messe Wels finden Interessierte 
von Freitag, 8. bis Sonntag, 10. 
März Antworten auf alle Fragen 
zu Hausbau, Sanierung und Ener-
giewende. Besucher erfahren da-
bei alles über energieeffiziente 
Heizlösungen, Förderungen, 
Photovoltaik, Dämmung und 
Energiemanagement. Das "Fo-
rum Nachhaltig Sanieren" infor-
miert mit Expertenvorträgen zu 
Bau- und Sanierungsthemen. Ent-

deckt werden können nachhaltige 
Baustoffe, Interieur-Trends und Sa-
nitärlösungen für das Traum-Bad.

Für die Energiezukunft
Die Besucher erfahren, wie sie un-
abhängig von steigenden Strom- 
und Heizkosten werden, erhalten 
Lösungen für energieeffiziente 
Eigenheime und können sich über 
Förderungen für Heizungstausch, 
Photovoltaik, Stromspeicherung 
und Energiemanagement infor-
mieren.

Für das nachhaltige Haus
Weiters gibt es Ideen für Neubau 
oder Sanierung sowie nachhalti-
ge Baustoffe und Interieur-Trends. 
Lohnenswert ist auch der Besuch 
des "Forum Nachhaltig Sanieren" 
mit Expertenvorträgen zu Bau- und 
Sanierungsthemen.

Für die Wellness-Oase
Zu sehen gibt es auch die neuesten 
Trends bei Armaturen, Keramik, 
Duschabtrennungen und Bade-
wannen – modern, stylish, alters-
gerecht und barrierefrei.

Informationen und Tickets für 
den Besuch der WEBUILD Ener-
giesparmesse von Freitag, 8. bis 
Sonntag, 10. März gibt es auf 
www.energiesparmesse.at im 
Internet.

Werde Allrounder  
der Produktionshalle!
Lehre zum Prozesstechniker (m/w/d)
Du planst Werkzeuge und Vorrichtungen auf Fertigungs- 
maschinen und -anlagen, liest Arbeitsanweisungen und  
-pläne, überwachst die Anlagen und Produktionsprozesse  
und wartest oft auch Maschinen.

JETZT 
BEWERBEN! 

Jobs mit

Perspektive

232253_TB_Stelleninserat_AmtsblattWels_195x126.indd   1232253_TB_Stelleninserat_AmtsblattWels_195x126.indd   1 24.01.24   09:2024.01.24   09:20
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Bilanz: Die Welser Ordnungswache blickt  
auf ein arbeitsintensives Jahr 2023 zurück
Auf ein einsatzreiches Jahr 
2023 blickt die Welser Ord-
nungswache zurück. Insge-
samt gab es im Vorjahr 5563 
Einsätze. Dabei wurden 3.494 
Vorfälle von den Mitarbei-
tern protokolliert und an die 
zuständigen Stellen im Hause 
Magistrat weitergeleitet. 

Darin enthalten sind 374 Anzei-
gen in jenen Bereichen, in denen 
die Ordnungswache einen ge-
setzlichen Auftrag zu erfüllen 
hat. Gemäß dem Oö. Abfallwirt-
schaftsgesetz wurden bei 768 
Kontrollen 85 falsch entsorgte 
Abfallsäcke vorgefunden und 40 
Müllsünder überführt. Trotz der 
rückläufigen Tendenz wird die Ord-
nungswache im heurigen Jahr ei-
nen besonderen Schwerpunkt 
auf die Sauberkeit der Stadt 
Wels legen, da nun auch das un-
achtsame Wegwerfen („Littering“), 
beispielsweise von Zigarettenstum-
meln, zur Anzeige gebracht wer-
den kann. Auch Hundehalter, die 
die Hinterlassenschaft ihres Hundes 
nicht richtig entsorgen, haben mit 
empfindlichen Strafen zu rechnen.

Mit 48 erfolgten Anzeigen eben-
falls fallend war 2023 die Zahl der 
erfolgten Anzeigen wegen Bet-
telei gemäß Oö. Polizeistrafgesetz 
sowie die Anzahl der abgestellten 
Kraftfahrzeuge ohne Kennzei-
chen im öffentlichen Raum (86 
Mal) gemäß Straßenverkehrsord-

nung. Die Parkkralle schnappte 
bei Falschparkern mit ausländi-
schem Kennzeichen 20 Mal zu. 
163 Mal wurden Verstöße laut 
StVO an die zuständige Strafbe-
hörde des Polizeikommissariats 
Wels weitergeleitet.

Behördliche Aufgaben erledigte 
die Ordnungswache 2023 in 707 
Fällen. Dazu zählten unter ande-
rem die Zustellung von 132 amtli-
chen Schriftstücken, die trotz Post-
vermerk „Unbekannt“ erfolgreich 
zu ihren Adressaten gebracht wer-
den konnten, amtliche Erhebungen 
(70 Mal) und Überprüfungen im 
Bereich der Mindestsicherung. 155 
Mal erhoben die Mitarbeiter Daten 
für die Statistik Austria.

Die Ordnungswache war 2023 
durchgehend in allen Stadttei-
len präsent, saisonal auch wie-
der im Welldorado. Gemeinsam mit 
der Polizei gingen die Mitarbeiter 
präventiv auf Streife, um mögliche 
Dämmerungseinbrüche zu ver-
eiteln. Zudem leisteten die Ord-
nungswächter bis zum Eintreffen 
der Rettungskräfte 29 Mal Erste 
Hilfe. In 137 Fällen wurden ver-
letzte oder entlaufene Tiere ein-
gefangen oder transportiert. 27 Mal 
wurde die Ordnungswache wegen 
Ruhestörung gerufen. Und nicht 
zuletzt hat die Ordnungswache mit 
180 Einsätzen wieder für einen si-
cheren Schulweg der Kinder der 
VS 3 (Dr. Schauer-Str. 2) gesorgt. 

Vielseitige 
Einsätze der 

Ordnungs-
wache.

Wels fördert die Teilnahme  
am Sozial-Projekt „TALON“
Mit dem Projekt TALON 
bietet FAB – Verein zur Förde-
rung von Arbeit und Beschäf-
tigung für Betroffene in Wels 
ein innovatives Beschäfti-
gungsprojekt für junge Men-
schen von 16 bis 29 Jahren, 
die illegale psychoaktive 
Substanzen konsumieren. 

Dabei erhalten die Teilnehmer von 
Montag bis Donnerstag tages-
strukturierte Arbeitsplätze. Das 
Angebot ist freiwillig, die Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen 
stehen ab dem ersten Tag in einem 
geringfügigen Dienstverhältnis und 
werden kollektivvertraglich ent-
lohnt. 

Aufgrund der demografischen Ent-
wicklung ist es nun notwendig 
geworden, das Angebot auch 
auf Personen über 29 Jahren 
auszuweiten. Daher hat sich die 
Stadt Wels dazu bereit erklärt, die 
Mehrkosten für fünf zusätz-

liche Plätze für das heurige Jahr 
und 2025 zu übernehmen. Seit 
Donnerstag, 1. Februar können 
daher auch Personen ab dem 30. 
Lebensjahr aufgenommen werden. 

Neben einer sinnstiftenden Tätig-
keit haben die Teilnehmer auch die 
Möglichkeit, sich kostengünstig 
bei der ÖGK selbst zu versichern. 
Im Arbeitsalltag gestalten sie unter 
professioneller Anleitung hochwer-
tige Trashdesign-Produkte von der 
Idee bis zur Fertigstellung selbst 
und erhalten durch den Verkauf 
der Waren im projekteigenen Shop 
eine unmittelbare Bestätigung ihrer 
Fähigkeiten und Leistungen. Der 
Schwerpunkt des Projektes TA-
LON liegt in der Vermittlung von 
Lebenskompetenzen mit dem Ziel 
der Erweiterung von Handlungs-
möglichkeiten, um mit den Her-
ausforderungen des Alltags wieder 
besser umgehen und dadurch auch 
am ersten Arbeitsmarkt wieder Fuß 
fassen zu können.

Dein Kind hat Probleme

in der Schule?

JETZT KOSTENLOSE Beratung unter:

www.mahuma.at

„Wir helfen Kindern die in der
Schule Schwierigkeiten haben,
mit unserer einzigartigen
Lernförderung alle Heraus-
forderungen erfolgreich und
langfristig zu bewältigen!“
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Zwei Neuübernahmen  
in der Welser Innenstadt
Der Innviertler Martin Seidl, 
einer der erfahrensten Dip-
lom-Brauerei-Sensoriker und 
Diplom-Biersommeliers, hat 
Anfang Jänner die Agenden 
der Gerstl-Brauerei in der 
Gortana-Passage übernom-
men. 

Unter seiner Führung wird nun 
das „Gerstl-Bier" nach traditionell 
ursprünglichem Rezept gebraut. 
Zudem ist geplant, ein Bierkom-
petenzzentrum zu eröffnen sowie 
Fort- und Weiterbildungen zum 
Thema anzubieten. Martin Seidl ist 
Inhaber der Innviertler Privatbraue-

rei „Dietrachinger“ in Moosbach 
und braut – nach dem Koopera-
tionsende mit der „Brauerei Gries-
kirchen“ – seit Montag, 1. Jänner 
des heurigen Jahres das Gerstl-Bier 
nach traditionell ursprünglichem 
Rezept.
Seit Montag, 15. Jänner hat Vision 
L&T am Standort Roseggerstraße 
11 den Standort des Copyservices 
von Gabriela Lorenz übernommen 
und eröffnet. Vision L&T bietet 
neben den bisherigen Copyservi-
ce-Leistungen auch Leistungen der 
Werbeagentur Vision L&T in Wels 
an, die nun von Thalheim an diesen 
Standort übersiedelt ist.

Im Bild (v.l.): Ing. Karl Ortner (Geschäftsführer Gerstl Holding GmbH), 
Geschäftsführer Peter Jungreithmair, MBA (Wels Marketing & Tou-
ristik GmbH), Dipl.-Ing. Markus Fehringer, MBA (geschäftsführender 
Gesellschafter Gerstl Holding GmbH und Inhaber Gortana-Passage), 
Diplom-Brauerei-Sensoriker und Diplom-Biersommelier Martin Seidl 
(Privatbrauerei Dietrachinger), Wirtschaftsstadtrat Dr. Martin Obern-
dorfer und Bürgermeister Dr. Andreas Rabl.

2024/32 
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Welser Jugendtreffs sind wieder komplett
Gute Nachrichten für jun-
ge Welser von acht bis 18 
Jahren: Für den Personal-
engpass bei den städtischen 
Jugendtreffs wurde nun eine 
Lösung gefunden. Mit der 
Wiederöffnung in der Vogel-
weide (Heimstättenring 55d) 
ab Montag, 15. Jänner sind 
alle vier Standorte wieder in 
Betrieb.

In der Vogelweide gelten – wie 
vor der vorübergehenden Schlie-
ßung – die gleichen Öffnungs-
zeiten wie in der Neustadt 
(Karpatenstraße 16), der Pernau 
(Ingeborg-Bachmann-Straße 23) 
und der Noitzmühle (Fichten-
straße 20): Nämlich Montag bis 
Freitag von 14:00 bis 20:00 Uhr. 
Nähere Infos zum Angebot sind 
unter wels.at/jugendcorner 
unter dem Punkt „Jugendtreffs“ 
zu finden.

Jugendreferent Vizebürger-
meister Gerhard Kroiß: „Die 
lange intensive Personalsuche hat 

sich ausgezahlt: Der Jugendtreff 
Vogelweide ist seit Mitte Jänner 
wieder offen. Die immer als vor-
übergehend vorgesehene Schlie-
ßung gehört damit zum Glück der 
Vergangenheit an. Ich freue mich 
für die Vogelweider Jugend, die 
nun ihren gewohnten Treffpunkt 
wieder zurückbekommt!“

P.S.: In die finale Phase geht die 
städtische Jugendstudie: Dabei 
können Welser zwischen 14 und 
29 Jahren der Stadt anonym ihre 
Wünsche, Bedürfnisse und Mei-
nungen via Online-Umfrage un-
ter wels.gv.at/jugendstudie mit-
teilen. Das Ausfüllen der Umfrage 
„Wie lebt sich’s in Wels?“ nimmt 

lediglich zehn bis 15 Minuten Zeit 
in Anspruch. Mit etwas Glück kann 
man dabei auch einen Gewinn-
spiel-Preis – unter anderem eine 
Sofortbildkamera, Lautsprecher 
oder ein Spikeball-Set – ergattern. 
Die Durchführung erfolgt durch das 
Institut für Jugendkulturforschung 
aus Wien im Auftrag der Stadt Wels 
(Beschluss des Stadtsenates).

Neben der Online-Befragung sind 
auch Gruppendiskussionen Teil 
der Jugendstudie. Für den letzten 
Termin werden noch Teilnehmer 
gesucht. Interessierte können sich 
dafür am Ende des Online-Frage-
bogens anmelden. Die Gesprächs-
runden dauern rund eineinhalb 
Stunden und dienen dazu, einen 
Einblick in die Lebenswelten der 
Jugendlichen zu erhalten sowie aus 
Sicht der Jugendlichen Feedback 
über das Leben in Wels zu geben 
(Verbesserungsvorschläge, Anre-
gungen, was gut läuft und was 
verbessert werden könnte etc.). 
Die Teilnahme wird mit 40 Euro 
vergütet.

Gorana Pocrnja und Patrick Mayr (beide Vogelweide) und Kastriot 
Saiti (Noitzmühle) vervollständigen ab sofort das Betreuerteam und 
freuen sich schon auf die Arbeit mit den Welser Jugendlichen.

Tickets unter:

 www. trenks.at oder

Stadtgemeinde Marchtrenk, 

 Kasse 1. Stock

ESSEN & UNTERHALTUNG MITTWOCH 20.3.24

Essen ab 18:00 Uhr
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Programm: 20: 15 Uhr
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ÖSTERREICHISCHEN

SALONISTEN 

DAS GLÜCK IS A VOGERL

MIT ODER OHNE HEURIGENBUFFET

SIE WÄHLEN :

TICKETS OHNE ESSEN

TICKETS MIT ESSEN VOM HEURIGENBUFFET  (begrenzte Anzahl

an Tickets mit Essen )
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Ferialpraktikum bei der Stadt
Bewerbungen für ein Feri-
alpraktikum bei der Stadt 
Wels sind ab sofort möglich. 

Das Mindestalter beträgt 16 
Jahre, mögliche Einsatzgebiete 
sind Abfallabfuhr, Stadtgärtne-
rei – Landschaftspflege, Senio-

renbetreuung, Verwaltung für 
Pflichtpraktikanten (HAK, HAS), 
Stadtentwicklung, Kinderbetreu-
ung, Küche und Reinigung. Den 
Bewerbungsbogen gibt es unter 
wels.at/karriere. Weitere Infos 
bei der Dienststelle Personal 
unter Tel. +43 7242 235 4670.

Sprechtag von Volksanwalt  
Mag. Bernhard Achitz
Am Dienstag, 27. Februar findet ab 10:00 Uhr ein Sprechtag 
von Volksanwalt Mag. Bernhard Achitz im Rathaus (Stadtplatz 1, 
1. Obergeschoß, Raum 102) statt. 

Termine sind nur gegen Voranmeldung unter Tel. +43 800 223 
223 119 (kostenlos) oder E-Mail vac@volksanwalt.gv.at möglich. 
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Wels sorgt für sicheres Arbeiten
Auf konstant niedrigem 
Niveau bleibt seit mehr als 
fünf Jahren die Anzahl der 
Arbeitsunfälle bei den Mit-
arbeitern der Stadt Wels. 

Die Zahlen der städtischen Ar-
beitsunfallstatistik bestehen 
aus meldepflichtigen und nicht 
meldepflichtigen Unfällen sowie 
Wegunfällen (auf dem Weg zur 
oder von der Arbeit). Seit dem 
Jahr 2018 mit damals 40 Ge-
samtunfällen liegt die Jahres-
gesamtzahl stets unter dem 
langjährigen Schnitt von mo-
mentan 54 (gemessen vom Be-
ginn der Aufzeichnungen 2002 
bis 2022). Der Höchststand von 
63 Gesamtunfällen stammt aus 
dem Jahr 2010. 

2023 waren insgesamt 47 Ge-
samtunfälle (2022: 49) zu 
verzeichnen. Darunter waren 
36 Arbeitsunfälle (2022: 39), 
womit hier ebenfalls der Durch-
schnitt der vergangenen beiden 
Jahrzehnte von 43 unterboten 
wurde. Exakt in diesem lang-
jährigen Schnitt liegen die elf 
Wegunfälle (2022: zehn). Die 
häufigste Unfallursache war 
2023 Sturz und Stolpern, ge-
folgt von scharfen oder spitzen 
Gegenständen. Überwiegend und 
zu nahezu gleichen Teilen zogen 
die Arbeitsunfälle geringfügige 
Verletzungen (z.B. Prellungen 
oder kleine Wunden) sowie leich-
te bis mittelschwere Funktions-
störungen (z.B. Frakturen oder 
Schnittverletzungen) nach sich. 

5 JahreGarantie1

auf alleModelle

SEAT LUGMAYR 4600Wels, Karl-Schönherr-Straße 1
Manuel Lugmayr +43 660 426 66 60,www.lugmayr.at

Alle Preise sind unverbindl., nicht kart. Richtpreise inkl. USt. und NoVA. 1) 5 Jahre Garantie oder 100.000 km Laufleistung, je nachdem, was früher eintritt. 2) € 2.000,- Jubiläumsprämie vom
Listenpreis abgezogen. Privatkunden-Angebot im Mietleasing der Porsche Bank inkl. USt. und NoVA, zzgl. gesetzl. Vertragsgebühr, keine Bearbeitungskosten. Laufzeit 48 Monate, 10.000 km/
Jahr, Eigenleistung (VZ-Depot) € 2.397,37. Abschluss einer vollKASKO sowie eines Service-, Wartungsprodukts der Porsche Bank Versicherung vorausgesetzt. Im Angebotspreis berücksichtigt:
€ 500,- Porsche Bank Bonus und € 500,- Versicherungsbonus bei Finanzierung und Abschluss einer KASKO über die Porsche Bank Versicherung. € 500,- Servicebonus bei Finanzierung und
Abschluss eines Service-, Wartungs-produkts über die Porsche Bank. Für Porsche Bank Boni gilt: Mindestlaufzeit 36 Monate. Boni sind unverbindl., nicht kart. Nachlässe inkl. USt. und NoVA
werden vom Listenpreis abgezogen. Angebot gültig bis 30.06.2024 (Antrags- und Kaufvertragsdatum). Verbrauch: 5,1 - 6,8 l/100 km. CO2-Emission: 116 - 154 g/km. Symbolfoto. Stand 01/2024.

seat.at/jubilaeumspraemie

Die beste
Party des
Jahres. 40 Jahre SEAT Ibiza.

Jetzt ab€99,–mtl.²

SEAT_Ibiza_L_195x82_Lugmayr.indd 1 23.01.24 13:57

Maschinenring Wels
Neinergutstr. 4, 4600 Wels

059060/461
wels@maschinenring.at

www.maschinenring.at/wels

BAUM-UNDSTRAUCHSCHNITT

BAUMABTRAGUNG

GRÜNRAUMPFLEGE

WINTER-UNDSOMMERDIENST

GARTEN-UNDLANDSCHAFTSGESTALTUNG

Ihr starker Partner durch‘s
ganze Jahr

Der richtige Weg für mich.

VERKAUFS-
MITARBEITER
(m/w/d)

Brutto-Monatsgehalt für24 Stunden pro Woche*

€ 1.549,–

IN DER REGION WELS!
* Entspricht demBrutto-Monatseinstiegsgehalt für 24 Stunden/Woche im Kalen-
derjahr 2024. Auf Vollzeitbasis entspricht dies € 2.485,– für 38,5 Stunden/Woche
(bis € 2.965,– auf Vollzeitbasis in der Endstufe).

Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler. karriere.hofer.at

Wels bekam einen neuen Baudirektor

Der 51-jährige gebürtige 
Kärntner und ausgebildete 
Landschaftsplaner setzte sich 
gegen 15 Mitbewerber in den 
Hearings durch. 

Diese wurden nach dem Oö. Ob-
jektivierungsgesetz – und unter Ein-
bindung des externen Personalbe-
ratungsunternehmens epunkt 
– durchgeführt. Neben einem ab-
geschlossenen Universitätsstu-
dium und Kenntnissen im Fachge-
biet Städtebau, Raumplanung und/
oder Architektur sowie Hochbau 
sah die Ausschreibung unter an-
derem idealerweise mehrjährige 
Berufserfahrung im Baubereich mit 
hoher Affinität zur Architektur (Pla-
nung, Vergabe und Unterhaltung 
von Bauwerken samt Kenntnissen 

der spezifischen Vorschriften) sowie 
mehrjährige Führungserfahrung 
in leitender Funktion vor.

Die Abteilung Baudirektion mit 
ihren bis zu 70 Mitarbeitern umfasst 
die Dienststelle Stadtentwick-
lung mit den Bereichen Stadtpla-
nung, Verkehrsplanung, Umwelt-
schutz, Sachverständigentätigkeit 
und strategische Stadtentwick-
lungsprojekte sowie die Dienst-
stelle Tiefbau mit den Bereichen 
Straßenbau, Brückenbau, Wasser-
bau und Straßenmeisterei. Weitere 
Aufgaben des Baudirektors sind die 
Mitwirkung bei der strategischen 
Projektentwicklung als Grundla-
ge für die künftige Ausrichtung 
und Gestaltung der Stadt Wels 
sowie die Organisation und Mit-

wirkung beim Gestaltungsbeirat.
Die theoretischen Grundlagen hol-
te sich Dr. Pichler im Studium der 
Landschaftsplanung an der Uni-
versität für Bodenkultur Wien. 
Dort war er wissenschaftlicher Mit-
arbeiter, ehe er als Lehrbeauftragter 
an die Fachhochschule Joanneum 
Graz wechselte. Auf eine selbst-
ständige Tätigkeit in der Privat-
wirtschaft (technisches Büro für 
Landschaftsplanung) folgte jene als 

Geschäftsführer der Leaderregion 
Wels-Land. 

2013 begann Dr. Pichler als Stadt-
planer in der Dienststelle Stadt- 
und Verkehrsplanung bei der 
Stadt Wels. 2022 übernahm er 
die Leitung der nunmehrigen 
Dienststelle Stadtentwicklung 
mit 24 Mitarbeitern. Auch im städ-
tischen Krisenstab ist Dr. Pichler 
engagiert.

Dipl.-Ing. Dr. Wolfgang Pichler (Bildmitte zwischen Bürgermeister Dr. 
Andreas Rabl und Magistratsdirektor Dr. Peter Franzmayr), bisheri-
ger Leiter der Dienststelle Stadtentwicklung, ist seit Anfang Februar 
Leiter der Abteilung Baudirektion der Stadt Wels.

Unser Feelgood Center ist für 
alle gesundheitsbewussten Men-
schen gedacht, die fit bleiben 
oder werden wollen und sich in 
herkömmlichen Fitnesscentern 
nicht so richtig wohlfühlen.

In einer ruhigen und angenehmen 
Atmosphäre bilden 12 automati-
sierte Geräte einen Trainingszir-
kel, der in nur 40 Minuten den 
gesamten Körper mobilisiert. In 
unserem Feelgood-Center sind 
die Geräte der Personal Trainer, 
denn die Geräte werden nicht von 
Ihnen bewegt, sondern die Geräte 
bewegen Sie! Dies fördert den 
Erhalt und das Wiedererlangen 
von Mobilität, Kraft und Stabili-
tät, unabhängig von Ihrer physi-
schen Ausgangssituation.

Unser Center ist mehr als ein Ort 
der körperlichen Ertüchtigung – 
es ist ein Treffpunkt, wo Sie 

Gleichgesinnte kennenlernen und 
soziale Kontakte knüpfen kön-
nen. Die gemeinsame Einschu-
lung, für die sich unsere Mitar-
beiter genug Zeit nehmen, stellt 
die Grundlage für ein sicheres 
und effektives Training dar. Un-
sere Betreuer stehen Ihnen zu-

sätzlich zu festgelegten Zeiten für 
persönliche Beratung und Unter-
stützung zur Verfügung.

Wir bieten Ihnen die Flexibilität, 
Ihre körperlichen Aktivitäten nach 
Ihrem eigenen Zeitplan zwischen 
6 und 22 Uhr zu gestalten. Es ist 

keine spezielle Bekleidung erfor-
derlich. Kommen Sie, wie Sie 
sind, und beginnen Sie Ihre Akti-
vität, wann immer es Ihnen passt.

Im Feelgood Center fördern wir 
einen aktiven und gesunden Le-
bensstil für Menschen aller Al-
tersgruppen. Erleben Sie bei uns, 
wie körperliche Aktivität und 
Wohlbefinden harmonisch zu-
sammenwirken. Werden Sie Teil 
der Feelgood-Familie!

Melden Sie sich bei uns und 
profitieren Sie vom aktuellen 
Eröffnungsangebot bis Ende 
Februar. Jetzt gratis Probetrai-
ning buchen!

Willkommen im Feelgood Center Wels
Das Bewegungs- und Begegnungszentrum für Mobilität und ganzheitliches 
Wohlbefinden bis ins hohe Alter

https://feelgood-wels.at
Tel.: +43 7242 / 219436
E-Mail: info@feelgood–wels.at
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Geburten
Anna Weber, 24.01.2024; Toni Weber, 24.01.2024; Tuana Aslan, 19.01.2024; Ka-
trin Kulikova, 16.01.2024; Ajnur Dizdarević, 14.01.2024; Talvi Erl, 14.01.2024; 
Lukas Letsch, 14.01.2024; Taj Mohammad Mangal, 14.01.2024; Amela Av-
diji, 13.01.2024; Edis Demirbaş, 13.01.2024; Kenan Hujić, 09.01.2024; Irina 
Jaguzović, 08.01.2024; Fabian Dirnberger, 06.01.2024; Alejna Omanović, 
06.01.2024; Aliyan Mitat Shemi, 06.01.2024; Hayal-Mira Açıkdil, 05.01.2024; 
Franziska Stögermüller, 05.01.2024; Yahia Alali, 04.01.2024; Ishak Hala-
ba, 04.01.2024; Barlas Ruacan, 03.01.2024; Beatrice-Ștefania Buiuciuc, 
02.01.2024; Aylis Aydin, 29.12.2023; Natalie Majaray Majandeh, 27.12.2023; 
Valentina Hinterberger, 25.12.2023; Bruno Tečić, 25.12.2023; Jonas Leitner, 
24.12.2023; Noa Papić, 23.12.2023; Öykü Kaya, 22.12.2023; Lena Mrakić, 
22.12.2023; Egemen-Kaan Çakır, 22.12.2023; Irina Dizdarević, 21.12.2023; 
Omer Mekić, 21.12.2023; Zayd Kleitsch, 18.12.2023; Ana Klindo, 18.12.2023; 
Gabriel Todorović Čuni, 15.12.2023; Zahid Yürekli, 15.12.2023; Levin Celep, 
14.12.2023; Theresa Mayer, 14.12.2023; Dorotea Ðaković, 12.12.2023; Dario 
Bošnjak, 11.12.2023; Milla Ocskó, 10.12.2023; Mila Daničić, 08.12.2023; 
Erik Gyurcsik, 06.12.2023; Laura Köberl, 06.12.2023; Felix Maximilian Tho-
mas Reiter-Paul, 06.12.2023; Zoe Chance Njocke, 05.12.2023; Lejla Ajkić, 
01.12.2023; Loresa Fetai, 29.11.2023; Amajla Alibabić, 28.11.2023; Theo 
Cinka, 28.11.2023; Lena Hochreiner, 28.11.2023; Amina Galjić, 27.11.2023; 
Sureya Ljubijankić, 27.11.2023; Dávid Kristóf Péterfalvy, 26.11.2023; Re-
gina Amidala Urania Rabl-Novoa, 26.11.2023; Bianca Michaela Jakubec, 
25.11.2023; Mikail Yeter, 25.11.2023; Fabienne Übleis-Eder, 22.11.2023; 
Dominik Kolak, 20.11.2023; Elena Noori, 18.11.2023 

Hochzeiten
Munir Al Hussein, Wels & Petra Horvat, Wels; Robert Friedrich Angermayr, 
Wels & Elisabeth Spiesser, Wels; Jorge Germán Millán Rodríguez, Wels & Maria 
Crespo Cordo, Wels; Johann Greifeneder, Wels & Susanne Edlmann, Wels

Verstorbene
Josef Oberndorfer, 31.1.1932; Marianne Hinterholzer, 24.7.1930; Karl Johann 
Graf, 20.3.1952; Hildegard Opfolter, 19.7.1931; Johann Steininger, 16.12.1939; 
Walter Hartl, 2.6.1936; Ilse Michaela Roth, 29.8.1924; Rupert Krennhuber, 
23.3.1941; Otto Heubl, 22.1.1942; Erich Lechner, 11.3.1949; Elfrieda Welter, 
24.3.1933; Christa Modes, 26.3.1945; Liza  Cubra, 22.9.1968; Elfriede Lipp, 

Die Amtsblatt-Redaktion ist  
erreichbar unter oea@wels.gv.at

28.9.1932; Ottilie Greifeneder, 30.12.1931; Mag. Pharm. Erich Höffinger, 
27.11.1948; Stefan Tscherne, 4.2.1984; Monika Wiesinger, 16.8.1944; Walter 
Schönauer, 20.5.1948; Gerhard Jun, 11.12.1940; Margaretha Aichinger, 
12.11.1926; Schneier Margarethe, 27.11.1931; Maria  Bauer, 8.12.1928; 
Mira Vidovic, 25.6.1954; Ines Fellner, 24.8.1941; Ludmilla Königsberger, 
30.10.1931; Egon Leitlmeier, 4.7.1932; Helga Übleis, 24.5.1937; Maria Mar-
tin, 7.7.1936; Ignaz Burghofer, 14.4.1934; Fritz  Hochmeier, 15.7.1928; Karl 
Hofer, 10.5.1936; Stephanie Richter, 7.12.1928; Margaretha Pointinger, 
31.3.1941; Hans-Jörg Roithner, 12.3.1945; Ludwig Leithinger, 6.8.1953; Berta 
Buchinger, 20.3.1932; Reinhard Kraupa, 9.4.1941; Werner Sotz, 17.5.1953; 
Josef Eder, 12.12.1945; Adelheid Walchshofer, 28.10.1932; Klara Haupert, 
17.10.1925; Anna Harmach, 25.7.1930; Gertraud Gerdoppler, 20.9.1942; 
Johann Mosik, 19.6.1942; Hermine Kroboth, 5.10.1932; Wilhelm Lehner, 
29.11.1940; Günter Ohler, 23.3.1954; Eva Marta Riedl, 23.9.1926; Wal-
traud Pilz, 4.3.1947; Herbert Raimund Fuchshuber, 24.4.1953; Evemarie 
Gottsmann, 4.5.1940; Leo Mallaschofsky, 19.11.1948; Erika Felbermayr, 
25.1.1934; Anna Eder, 30.9.1925; Ingrid Tengler, 9.12.1951; Helene Maria 
Danilov, 21.7.1926; Siegfried Lenzenwöger, 4.7.1933; Elfriede Neuhauser, 
24.8.1933; Hermine Roithner, 8.10.1948; Josef Lehner, 14.11.1932; Waltraud 
Sagmüller, 25.10.1941; Rosina Mayerhofer, 27.1.1938; MR Dr. Alfred Eckmayr, 
8.10.1943; Helene Leindecker, 8.2.1940; Theresia Landauer, 15.2.1946; Adolf 
Dantlinger, 8.4.1938; Josef Helmhart, 15.2.1931; Alfred Lehner, 2.8.1946; 
Franz Enzendorfer, 11.7.1956; Waltraud Maureder, 3.10.1929; Anna Rosa 
Grassauer, 7.2.1940; Katharina Geiser, 13.11.1937; Hermine Hochegger, 
31.3.1940

Die EIS-8erBahn geht ins Finale! 

Wels Marketing & Touristik GmbH
Tourismusverband Region Wels
Welser Christkind GmbH
Wels Betriebsansiedelungs-GmbH

Stadtplatz 44, 4600 Wels
+43 7242 67722 22, wels.at

Der EIS-8er am Stadtplatz geht in die letzte Runde! Noch bis 18. Februar können auf der Echteisfläche Run-
den gedreht werden. Weiters warten die Wels Cards darauf, bei den 245 Welser Partnern eingelöst zu werden. 
Der  Tourismusverband Region Wels weist auf die wöchentlichen Mittagstisch-Menüs hin. Das Wirtschaftsser-
vice Wels freut sich über neue Eröffnungen in Wels im Jahr 2024 und gibt einen Einblick in das erste Quartal. 

Wels Marketing & Touristik GmbHTourismusverband Region Wels 

Eintauchen in die Welt 
der kulinarischen Vielfalt 
mit dem Welser Mittags-
tisch! Unter www.wels.at/
mittagstisch bieten wir eine 
bequeme und zeitgemäße 
Möglichkeit, die tagesak-
tuellen Mittagsmenüs von 
insgesamt 48 teilnehmen-
den Betrieben zu erkunden.

Egal, ob Lust auf gut bürger-
liche Küche, internationale 
Spezialitäten oder vegetari-
sche und vegane Gerichte 
haben – der Mittagstisch 

Wirtschaftsservice Wels

Neueröffnungen 2024
Auch im Jahr 2024 gehen 
die Neueröffnungen in Wels 
weiter.  In der Schmidtgas-
se 25 hat „Modul F“ ihren 
zweiten Standort eröffnet. 
Ebenfalls in der Schmidtgas-
se, Nummer 18, findet man  
nun „TUI - das Reisebüro“. 
In der Pfarrgasse 25 hat das 
Restaurant „UMA.lokal“ er-
öffnet. Die „Privatbrauerei 
Dietrachinger“ braut seit 
Jänner in der Gerstl Braue-
rei der Gortana-Passage das 
Gerstl-Bier. In der Stelzha-
merstraße 11 hat der meie 
Copyshop „Vision L&T“ mit 
Fokus auf Copyshop Services 
und Werbeagentur eröffnet. 
Das Burger House Wels 
wurde Ende Jänner nach 
Betreiberwechsel wieder-
eröffnet. Weitere Eröffnun-

gen bzw. Neuübernahmen 
im ersten Quartal 2024 sind 
auch am Stadtplatz 11. Hier 
wird das Restaurant/Café 
„Sorry Mama“ eröffnen.    
In der Adler Parfumerie 
wird ab März der Betrieb 
der Parfumerie durch Daniel 
Vallazza übernommen, der 
Name bleibt wie gewohnt 
aufrecht. Ebenfalls am Stadt-
platz, Hausnummer 40,  er-
öffnet „ebby´s Gelateria“. 
Am Stadtplatz 50  eröffnen 
ab Februar „Die Apotheker 
- Speakeasy Cocktailbar“. 
Weitere Neueröffnungen: 
„Bestattung Benu“ in der 
Bahnhofstraße 12,   „Asia 
Shop Gholami“ in der 
Ringstraße 19  und das 
Servicecenter (öffentliche 
Toiletten) am Stadtplatz 4. 

Die Welser EIS-8er-
Bahn geht ins Finale!
Noch bis 18. Februar können 
Jung und Alt Runden auf der 
800 m² großen Echteisfläche 
drehen! Dank der WochenZ 
ist das Eislaufen von MO-FR 
gratis (exkl. Schuhverleih).   
Am Faschingsdienstag, 13. 
Februar,  gibt es eine Kin-
der Eisdisco und Riesen-
seifenblasen beim Eis-8er. 
Alle Infos unter 
wels.at/eis8erbahn 

Wels Card JETZT einlösen!
Auch im Jahr 2023 wurde 
wieder ein rekordverdver-
dächtiger Umsatz mit der 

liefert allen eine inspirieren-
de Auswahl, um die Mittags-
pause abwechslungsreich zu 
gestalten. Die Plattform prä-
sentiert nicht nur die Speisen, 
sondern auch Preise, Öff-
nungszeiten und Kontakt-
informationen der Betriebe.

Aktuell haben sich 48 Gast-
ronomiebetriebe dem Welser 
Mittagstisch angeschlossen, 
und die Zahl wächst stetig. 
Online abrufbar ist das Mit-
tagstisch-Angebot unter
wels .at /mit tagst i sch . 

Wels Card erreicht. Über 1,7 
Mio.  EUR wurden  dank Pri-
vat- und Firmenverkäufen in 
den Umlauf gebracht. Diese 
und natürlich auch Karten 
aus den vorherigen Jahren 
warten nun darauf, schnell 
bei  den  245 Partnern in 
ganz Wels eingelöst zu 
werden. Von Lebensmittel, 
über Tankstelle, Gastrono-
mie, Mode, Sport, Schuhe 
bis hin zu Optik und Trafi-
ken ist alles dabei - und es 
werden stetig mehr Partner! 
Die aktuellste Liste (ta-
gesaktuell) findet man 
unter wels.at/welscard

Angelobung eines neuen 
 Mitgliedes des Gemeinderates 
Nach dem Verzicht von GR Christoph Angelo Rigotti wurde 
als listennächstes Ersatzmitglied der FPÖ-Gemeinderatsfraktion 
KR Herwig Mayer, MBA in den Gemeinderat berufen, welcher 
in der Sitzung des Gemeinderates am 29.01.2024 das Gelöbnis 
abgelegt hat.

2024/38 2024/39 
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KEINE WARTEZEIT
BEI TERMINRESERVIERUNG

für Reisepass- und Personalausweisantrag

Reservieren Sie Ihren gewünschten Termin unter wels.at/reisepass
oder telefonisch unter +43 7242 235 3730 beziehungsweise 1263!

Wichtig ist die Mitnahme eines Passfotos, das 
den internationalen Kriterien entspricht und nicht 

älter als sechs Monate ist. Bitte bringen Sie 
außerdem Ihren aktuellen Reisepass mit. Weitere 
Informationen zum Antrag und den benötigten

 Dokumenten finden Sie unter wels.at/reisepass

Verlautbarung
über das Eintragungsverfahren für die

Volksbegehren mit den Kurzbezeichnungen
„BIST DU GESCHEIT“
„CO2-Steuer abschaffen“
„Das Intensivbettenkapazitätserweiterungs-Volksbegehren“
„Energieabgaben streichen - Volksbegehren“
„Energiepreisexplosion jetzt stoppen!“
„Essen nicht wegwerfen!“
„Frieden durch Neutralität“
„Glyphosat verbieten!“
„Kein Elektroauto-Zwang“
„Kein NATO-Beitritt“
„Nein zu Atomkraft-Greenwashing“
„Neutralität Österreichs stärken“
„Parteienförderungen abschaffen“
„Tägliche Turnstunde“

WS-037-2-4-2023

Aufgrund der auf der Amtstafel des Bundesministeriums für Inneres 
sowie im Internet veröffentlichten stattgebenden Entscheidungen des 
Bundesministers für Inneres betreffend die oben angeführten Volks-
begehren wird verlautbart:

Die Stimmberechtigten können innerhalb des vom Bundesminister für 
Inneres gemäß § 6 Abs. 2 des Volksbegehrengesetzes 2018 – VoBeG 
festgesetzten Eintragungszeitraums, das ist 

von Montag, 11. März 2024,
bis (einschließlich) Montag, 18. März 2024, 

in jeder Gemeinde in den jeweiligen Text samt Begründung der Volks-
begehren Einsicht nehmen und ihre Zustimmung zu einem oder zu 
mehreren Volksbegehren durch einmalige eigenhändige Eintragung 
ihrer Unterschrift auf einem von der Gemeinde zur Verfügung 
gestellten Eintragungsformular erklären. Die Eintragung muss 
nicht auf einer Gemeinde erfolgen, sondern kann auch online 
getätigt werden (www.bmi.gv.at/volksbegehren).

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungszeitraums das 
Wahlrecht zum Nationalrat besitzt (österreichische Staatsbürgerschaft, 
Vollendung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und 
zum Stichtag 5. Februar 2024 in der Wählerevidenz einer Gemeinde 
eingetragen ist.

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für 
ein Volksbegehren abgegeben haben, können für dieses Volksbegehren 
keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstützungs-
erklärung bereits als gültige Eintragung zählt.

In der Stadt Wels können Eintragungen während des Eintra-
gungszeitraums im

Rathaus, Stadtplatz 1, 4600 Wels,
Dst. Bürgeranliegen

(barrierefrei zugänglich)

an den nachstehend angeführten Tagen und zu den folgenden 
Zeiten vorgenommen werden:

Montag,  11. März 2024, von 8.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag,  12. März 2024, von 8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch,  13. März 2024, von 8.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag,  14. März 2024, von 8.00 bis 20.00 Uhr
Freitag,  15. März 2024, von 8.00 bis 16.00 Uhr
Samstag,  16. März 2024, geschlossen
Sonntag,  17. März 2024, geschlossen
Montag,  18. März 2024, von 8.00 bis 16.00 Uhr

Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag des Eintragungs-
zeitraumes
(18. März 2024), 20.00 Uhr, durchführen.

 Der Bürgermeister:
 Dr. Andreas Rabl eh.

CARITASKINDERGARTEN
BUCHKIRCHEN

Wir sind ein eingruppiger Kindergarten und haben ab Februar 
noch einige Plätze zu vergeben. Vertrauen Sie uns Ihr Kind an.
Wir werden es behutsam begleiten. Es erwartet euch ein familiär 
geführter Kindergarten mit viel Platz im Innenbereich sowie

ein großer Garten.

Gerne nehmen wir Ihre Anmeldung entgegen.
Nähere Informationen gibt es unter 07242/28180 

Caritaskindergarten 4611 Buchkirchen, Pfarrhofgasse 1

KlinikumWissensforum

Fokus:
Volkskrankheiten
28. Februar 2024, 18:00 Uhr

Eine Veranstaltungsreihe
in Kooperation mit:

Eintritt
frei!

Festsaal, B7, Klinikum-Standort Wels
Informieren Sie sich über Bluthochdruck, Über
gewicht, Diabetes Typ 2, psychosomatische
Krankheiten, Arthrose und gesunde Ernährung

Anmeldung:wissensforum@klinikumwegr.at

www.klinikum-wegr.at

STYLISH & LÄSSIG

4600 wels, europastraße 43, www.see-maschik.at4600 wels, europastraße 43, www.see-maschik.at

Modell Lunar Light

AKTION
NORDIC Edition

z.B. in Stoff Boston
mit schwarzem Gestell

€ 598,–
statt € 793,–

Gültig bis Ende Apri
l 20

24
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Am eww-Messestand gibt’s 
fundierte Beratung zu allen 
Energiefragen und Förderun-
gen sowie attraktive Messe-
Angebote: Energiesparmesse, 
8. bis 10. März, Halle 20, 
Stand A420.

Der Umstieg von Gas- oder Öl-
heizungen auf nachhaltige Heiz-
systeme wie etwa Wärmepumpe, 
Pellets oder Fernwärme ist für 
viele Menschen zu einem wich-
tigen Thema geworden. Denn 
nachhaltiges Heizen ist nicht nur 
gut für den Klimaschutz, es 
macht auch unabhängig von fos-
silen Brennstoffen und bringt 
damit Preisstabilität. Am eww-
Messestand können Sie sich über 
die nachhaltige Welser Fernwär-

me und alle modernen Heizsys-
temen beraten lassen.

Sonnenstrom vom eigenen 
Dach reduziert nicht nur die 
Stromrechnung, sondern bringt 
durch das Einspeisen ins öffent-
liche Netz zusätzliche Einnah-
men; die lange Lebensdauer 
sorgt für langfristige Kostenein-
sparungen. Aktuell ist die An-
schaffung einer PV-Anlage 
günstig und einfach wie nie. Die 
Preise sind gesunken und durch 
den Wegfall der Mehrwertsteuer 
entfällt der bürokratische Auf-
wand für das Ansuchen um För-
derungen. Die eww Gruppe hat 
allein im Vorjahr über 1.000 PV-
Anlagen installiert und berät Sie 
gerne.

Auch in Sachen Elektromobili-
tät ist die eww Gruppe ein inno-
vativer Partner. E-Fahrzeuge 
sind leise, emissionsfrei und wei-
sen deutlich niedrigere Betriebs-
kosten auf als herkömmliche 
Fahrzeuge. Die eww Gruppe bie-
tet moderne Ladelösungen für 
Privathaushalte, Unternehmen 
und öffentliche Einrichtungen.

Wer ohne eigenes Auto e-mobil 
unterwegs sein möchte, sollte 
sich auf der Energiesparmesse 
über das E-Carsharing-Ange-
bot von Wels Strom beraten las-
sen. Insgesamt können nun 
schon acht E-Autos von Wels 
Strom online gebucht werden. 
Seit dem Start des attraktiven 
Angebots haben Nutzer bereits 

580.000 Kilometer nachhaltig 
zurückgelegt.

Bei der Energiesparmesse bietet 
die eww Gruppe Informationen 
zu diesen und vielen anderen 
Themen, Produkten und Dienst-
leistungen sowie attraktive 
Messe-Aktionen. Ein Besuch 
am eww-Messestand ist die bes-
te Gelegenheit, um sich umfas-
send über innovative Energie-
systeme und die aktuellen För-
dermöglichkeiten beraten zu 
lassen.

eww-Beratung auf der Energiesparmesse:
Halle 20, Stand A420
Egal, ob Photovoltaik, Ökostrom, nachhaltige Wärme oder E-Mobilität: 
Die eww Gruppe ist der kompetente Begleiter in eine nachhaltige Energiezukunft.

eww.at/energiesparmesse
Halle 21
Stand A420

WEITERE INFOS

Foto: eww AG

Energie- 
sparmesse

Vom 8. bis 
10. März

Bezahlte Anzeige

Semesterferien-
programm 2024

In den Semesterferien 2024 sorgt die Stadt  
Wels wieder für ein abwechslungsreiches  

Programm für Kinder und Jugendliche, damit  
keine Langeweile aufkommt!

Infos: Stadt Wels, Schule, Sport und Zukunft
Sabine Kurz, Tel. +43 7242 235 6131

Programm und Anmeldung

Im Internet unter ferienprogramm.wels.gv.at
QR-Code: Direkt zur Anmeldung zu den Kursen  wels.at/jugendcorner
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ARBEITEN IN DER
SENIORENBETREUUNG

Wir suchen Professionist/innen mit Herz und Verstand.

Die vielfältigen Einsatzgebiete innerhalb der Seniorenbetreuung und die Möglichkeit sich zu spezialisieren machen die 
städtische Seniorenbetreuung zu einem attraktiven Dienstgeber, bei dem alles aus einer Hand kommt.

Wir erschaffen gemeinsam eine starke Kultur der Zusammenarbeit mit Freiräumen für Ideen und Visionäre. Wir stehen 
für echte Teamarbeit und Berufe, die Freu(n)de machen.

Ein Auszug aus vielen Benefits

• Zahlreiche Einsatzmöglichkeiten in vier verschiedenen Häusern
• Flexible Arbeitszeitgestaltung
• Lebenswelten- und Hausgemeinschaftskonzept
• Sehr gute Aufstiegsmöglichkeiten

Informationen: Stadt Wels - Personal
Hermann Fuchs, Rathaus, 4. Stock, Zi. 423  

Tel. +43 7242 235 4100, E-Mail: pers@wels.gv.at

wels.at/karriere
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TERMINE DIE GALERIE

ZEITGENÖSSISCHE BILDENDE KUNST DES 20. UND 21. JAHRHUNDERTS 

 Workshop im Atelier | 3. März
 Portraitworkshop mit Katja Vassilieva

 Ausstellung in der Galerie | 9. Februar bis 5. April
 Ina Fasching/Daniel Pabst 
 "Als die Tiere den Wald verließen"

 Ausstellung in der Galerie | 19. April bis 28. Juni
 Markus Erich Meyer
 "Die Zeichnung aus der Hand des Bildhauers"

 Veranstaltung in der Galerie | 20. Juni
 Sommerempfang in der Galerie

 Galeriesommer | 15. bis 26. Juli
 "Stadtansichten und Traunlandschaft"

 Matinée im Kornspeicher Park - Kooperation  
 mit Theater Kornspeicher | 7. September
 Präsentation der im Galeriesommer
 entstandenen Werke  

 Ausstellung in der Galerie 
 20. September bis 10. November
 Ewald Walser – "Aufgefangene Zeit"

 Kooperationen der Galerie der Stadt Wels 
 mit dem Medien Kultur Haus und dem  
 Programmkino

 Vier jährliche große Künstlerausstellungen

 Regelmäßiger Atelierbetrieb am 
 Atelierfreitag (ab 14 Jahren)

GALERIE DER STADT WELS
Medien Kultur Haus
Pollheimerstraße 17
4600 Wels
Tel. +43 7242 207 030

Di. bis Do. 14:00 bis 18:00 Uhr
Fr.  14:00 bis 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Atelier: Im Schießerhof – Minoritenplatz

wels.at/stadtgalerie | office@galeriederstadtwels.at 

DEUTSCHTRAINER  
GESUCHT! 
Die Stadt Wels bietet Deutsch-Integrations-
kurse (gefördert durch das Land OÖ) auf 
den Sprachniveaus A1, A2, B1 und B2 an. 
Die Kurse dienen zur Vorbereitung auf die 
ÖIF-Prüfung und finden in Wels vormittags 
und abends statt. Da das Interesse seitens der 
Teilnehmer sehr groß ist, suchen wir laufend 
Deutschtrainer, insbesondere für die Kurse 
ab Frühling 2024. Die Bezahlung erfolgt auf 
Honorarbasis.

Anforderungsprofil
• Abgeschlossene DaF/DaZ Ausbildung oder
• Abgeschlossene pädagogische Ausbildung 

oder 
• Abgeschlossenes Studium der Germanistik 

oder einer lebenden Fremdsprache inklusive 
 Nachweis von Praxiserfahrungen oder 

• Trainerausbildung in der Erwachsenen-
bildung oder 

• Fundierte Unterrichtspraxis im Sprach-
unterricht oder

• Pensionierte Lehrkräfte (auch ohne  
DaF/DaZ Ausbildung)

Aufgaben
• Gestaltung und Durchführung von 

 Deutschkursen (A1, A2, B1 oder B2) 
• Vorbereitung der Teilnehmer auf  

ÖIF-Prüfungen
• Administrative Tätigkeiten

Persönliche Anforderungen
• Eigenverantwortliche und strukturierte 

Arbeitsweise 
• Flexibilität und Mobilität für Arbeitszeit in 

den Abendstunden (17:30 bis 21:00 Uhr) 

Für weitere Informationen steht  
Marija  Dzalto unter der Telefonnummer  
+43 7242 235 6180 oder per E-Mail unter 
sz@wels.gv.at gerne zur Verfügung.

wels.at
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Alle Informationen zu

• Tarifen und Öffnungszeiten der Eishalle
• Angeboten und Specials
• Eisstockschießen

und vieles mehr unter wels.at/eishalle!

Immer samstags von 19:00 bis 21:00 Uhr (Einlass: 18:30 Uhr)

17. Februar School‘s Out - Semesterferien Eisdisco
2. März  Closing Party

(Tarife: Erwachsene: 6,60 Euro, Ermäßig 3,60 Euro,
Vorverkaufskarten ab einer Woche davor direkt bei der Kassa)

Wir wünschen viel  
Vergnügen in der Eishalle!

2024/472024/46 

FÜR SIE DA!
DEMENZ-
SERVICESTELLE WELS
Die Demenz-Servicestelle in Wels ist die erste 
Anlaufstelle für alle, die bei sich selbst oder anderen 
eine Veränderung bemerken, die auf Demenz 
hinweisen könnte. Nach kurzer telefonischer 
Terminvereinbarung finden Sie bei uns ein 
verständnisvolles Umfeld. Unsere Expertinnen sind von 
Montag bis Donnerstag für Sie da und gehen auf 
Ihre Fragen, Sorgen und Ängste ein. Telefonische 
Voranmeldung ist erbeten.

DARÜBER HINAUS BIETEN WIR:
• Möglichkeit der eingehenden psychologischen 

Testung
• Beratung für Betroffene und Angehörige
• Stadiengerechte Trainingsgruppen für Betroffene
• Gesprächskreis, Vorträge und Schulungen für 

pflegende Angehörige

Haus Neustadt
Flurgasse 40
4600 Wels

Wir sind zuständig für die Bezirke
Wels Stadt, Wels-Land und Eferding

Tel. +43 7242 417 4821
E-Mail: dss.wels@wels.gv.at
Web: wels.at
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MAS TRAINER  
für die Demenzservicestelle 
gesucht
Im Rahmen des „Netzwerk Demenz OÖ“ 
bieten wir von der Demenzservicestelle der 
Stadt Wels Gedächtnistrainings für Menschen 
mit Demenz an. 

Für dieses Angebot suchen wir ausgebildete 
MAS Trainer für Wels Stadt, Wels Land 
und Eferding. Das Training soll einmal wö-
chentlich für drei bis acht Teilnehmer stattfin-
den. 

Wir freuen uns, wenn Sie Interesse haben  
und mit uns Kontakt aufnehmen  
unter Tel. +43 72 42 417 4821  
oder Email dss.wels@wels.gv.at.

wels.atInformationen: Stadt Wels, Veranstaltungsservice und VHS, Rainerstraße 2, 4600 Wels
Tel. +43 7242 235 7030, E-Mail: vas@wels.gv.at

DO 4
APRIL

FR 19
APRIL

TRICKYNIKI „GRÖSSENWAHN“
Stadttheater Greif, 19:30 Uhr

PHILHARMONIX - 
The Vienna Berlin Music Club
Stadttheater Greif, 19:30 Uhr

Vorverkauf: • Infopoint Amtsgebäude Greif 
  Rainerstraße 2
 • webshop.jetticket.net/stadtwels
 • oeticket.at
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Pflegeeltern gesucht!
Kinder- und Jugendhilfe der Stadt Wels
Stadtplatz 1, 4600 Wels, Tel. +43 7242 235 7700 
E-Mail: kjh@wels.gv.at, Web: www.wels.gv.at

Alkoholberatungsstelle Wels

Dragonerstraße 22, Tel. +43 7242 616 69, 
E-Mail: alkberatung.spb@wels.gv.at 
Mo. 10:00 bis 12:00 und 14:00 bis 18:00 Uhr, 
Di. 14:00 bis 19:00 Uhr,Do. 10:00 bis 12:00 Uhr
Termine nach telefonischer Vereinbarung!

Ombudsmann für  
Wohnungsangelegenheiten

Gemeinderat a. D. Egon Schatzmann  
hält jeden ersten Mittwoch im Monat  
von 08:00 bis 12:00 Uhr  
im  Rathaus, Stadtplatz 1 im 1. Stock, Zi. 108  
seinen Sprechtag ab.

Tel. +43 677 621 590 22 E-Mail: egon.schatzmann@wels.gv.at

IGLU Eltern-/Mutterberatung 
Termine 2024
Eltern-/Mutterberatungsstelle – IGLU
Vogelweide, Billrothstraße 17

Februar

März

1.
09:30 –  
11:30 Uhr

BEIKOSTBERATUNG Mag. Iris Huber

19.
19:00 –  
21:00 Uhr

„NOTFÄLLE IM KINDESALTER –  
WAS TUN?“

Dr. Patricia Wolf, Kinderärztin

 

28.
09:00 –  
11:00 Uhr

LOGOPÄDIE

 

Einzelberatung nach Bedarf mit Terminvereinbarung! wels.at

2. FEBRUAR – 23. FEBRUAR  
ITALIENISCHE RIVIERA.  
GENUA, SAN REMO.

1. MÄRZ – 29. MÄRZ  
NIZZA, MONACO.

5. APRIL – 26. APRIL  
DER COMO-SEE.

3. MAI – 31. MAI  
LAGO MAGGIORE  
UND LUGANO.

7. JUNI – 26. JULI  
WELS I

2. AUGUST – 27. SEPTEMBER  
WELS II

4. OKTOBER – 25. OKTOBER  
NEAPEL. AUSGRABUNGEN  

VON POMPEJI.

1. NOVEMBER – 29. NOVEMBER  
NEAPEL. AMALFI. CAPRI.

6. DEZEMBER 2024 – 31. JÄNNER 2025  
VENEDIG.

KAISER-PANORAMA PROGRAMM 2024

Pensions versicherungsanstalt  
Sprechtage
Jeden Montag und Mittwoch in der ÖGK Wels 
(Hans-Sachs-Straße 4). 

An  Feiertagen ist kein Ersatz termin  vorgesehen. 

Zur Vorsprache bitte unbedingt  Lichtbild ausweis  
als Identitätsnachweis mitbringen! 

Voranmeldung: 
Tel. +43 5 0303 36 170

5*STERNE 
BEZIEHUNG

* * * * *

UND ANDERE 
MäRCHEN

Fo
to

 ©
 lu

ka
sb

ec
k.

co
m

 
Pl

ak
at

: M
ar

ku
s 

Sa
nt

ne
r

WE
IN

ZE
TT

L &
 RU

DL
E

Reservierungswünsche (freier Eintritt, maximal zwei Zählkarten pro  
Reservierung, Sitzplätze werden zugewiesen) werden per E-Mail an 
fg@wels.gv.at oder telefonisch unter Tel. +43 7242 235 5050
entgegengenommen.
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wels.at

Kabarett zum Internationalen Frauentag 2024

KAISER-PANORAMA
MEDIENKULTURHAUS
POLLHEIMERSTRASSE 17
ÖFFNUNGSZEITEN:  
FREITAG, 15:00 BIS 19:00 UHR

BILDET

VHS sucht Trainer
Für das Kursjahr 2024/2025 sucht die Volkshochschule der Stadt Wels (VHS) 
interessierte Kursleiter für alle Bereiche. Für Details zu den Anforderungen 
steht Judith El Miligi von der Dienststelle Kultur und Wissen unter  
Tel. +43 7242 235 7110 gerne zur Verfügung. 

Informationen zum laufenden Kursprogramm und vieles mehr sind unter  
wels.at/vhs im Internet ersichtlich.

vhs@wels.gv.at | wels.at/vhs

Kostenlose  
Rechtsberatung

Rechtsanwaltskammer für Oberösterreich:

24. Februar 2024: Dr. Ernst Chalupsky
9. März 2024: Mag.Dr. Axel Michael Dallinger  

Am Samstag jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr 
Rathaus, Eingang Stadtplatz 3, Erdgeschoß, Zi. 50a (Kantine).

Anmeldung vor Ort bis 11:00 Uhr!
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KINDERGARTEN

Kinderturnen (3 – 6 Jahre)
24S84005 
Donnerstags, ab 29.02.2024 
16:30 bis 17:30 Uhr 
VHS Noitzmühle 
80 Euro

Musik für Kids (3 – 7 Jahre)
24S86001 
Mittwochs, ab 28.02.2024 
14:00 bis 14:50 Uhr 
VHS Pernau  
100 Euro

Musik für Kids (3 – 7 Jahre)
24S86003 
Dienstags, ab 05.03.2024 
14:30 bis 15:20 Uhr 
VHS Noitzmühle
100 Euro

Tel. +43 7242 235 5520, 5521 oder 5522 
E-Mail: vhs@wels.gv.at
wels.at/vhs

Anmeldung:
wels.at/vhs

Montag bis Donnerstag  
08:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag  
14:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Freitag 
08:00 bis 12:30 Uhr

Zweigstelle Noitzmühle 
Föhrenstraße 13

VHS Geschäftsstelle 
Amtsgebäude Greif 
Rainerstraße 2

Kontakt und Öffnungszeiten

Zweigstelle Pernau 
Ingeborg-Bachmann-Straße 23

JUGENDLICHE –  
SCHULALTER

Kinderkochen – Pizza wie in 
„Bella Italia“ (6 – 12 Jahre)
24S85019 
Freitag, 15.03.2024  
13:30 bis 16:30 Uhr 
VHS Pernau  
36 Euro

Kinderkochkurs – Muffins   
(6 – 12 Jahre)
24S85021 
Freitag, 08.03.2024  
13:30 bis 16:30 Uhr 
VHS Pernau  
36 Euro

Wir malen! – Malkurs für 
Kinder ab 9 Jahre 
(Schnupperkurs)
24S83100 
Montags, ab 04.03.2024
16:00 bis 18:00 Uhr 
VHS Noitzmühle 
88 Euro

Wir malen! – Malkurs für 
Kinder ab 9 Jahre 
24S83101 
Montags, ab 22.04.2024
16:00 bis 18:00 Uhr 
VHS Noitzmühle
176 Euro

Kinderyoga (6 – 10 Jahre)
24S84004 
Freitags, ab 01.03.2024
14:00 bis 14:50 Uhr 
VHS Pernau  
75 Euro

2024/51 

Anmeldefrist: Mittwoch, 21. Februar 2024

Anmeldung Bürgerfragestunde – Gemeinderat, Montag, 26. Feb. 2024

Meine Frage richtet sich an:

Bürgermeister

Vizebürgermeister

Stadtrat                  

Fraktion der    

               (Bitte den Namen der gewünschten Ansprechperson bzw. Fraktion eintragen)

Meine Frage lautet :

Beratungsstelle  
FAWE

Familienberatung 
Paarberatung 
Psychosoziale  
Einzelberatung

Dragonerstraße 22 
Tel. +43 7242 295 86 
E-Mail: fawe.spb@wels.gv.at

Dienstag 14:00 bis 17:00 Uhr 
sowie  
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr

Telefonische Termin-
vereinbarung erforderlich!
Für Einzelpersonen, Paare oder 
Familien. 

Wir bieten an: Paar- und 
Familienberatung; Psycho-
therapeutische Beratung; 
Psychologische Beratung; 
Rechtsberatung; Medizini-
sche  Beratung; Scheidungs-
beratung bei Gericht

GEMEINSAM ERLEBEN
Ballett, Kinderturnen, Kinderyoga, Kinderkochkurs, Malkurs, Musik für Kids

FRÜHJAHRSKURSE
Afrikanisches Trommeln 
(6 – 12 Jahre)
24S86002 
Mittwoch, 06.03.2024 
15:00 bis 15:50  
VHS Pernau  
100 Euro

Afrikanisches Trommeln 
(6 – 12 Jahre)
24S86004 
Dienstag, 05.03.2024 
15:30 bis 16:20  
VHS Noitzmühle 
100 Euro

#sciencecenterwels

Informationen unter:

www.welios.at

#SEMESTERFERIEN

 WELIOS® ENTDECKEN

Die Semesterferien versprechen ein 

abwechslungsreiches Programm: 

Neben der Dauer- und Sonder-

ausstellung gibt es fesselnde 

Science-Shows, bei denen du 

aktiv teilnehmen kannst!
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Mittwoch, 14. Februar – 13:00 Uhr
 X Heringsschmaus im Generationentreff Linzer Straße

Mittwoch, 14. Februar – 14:00 Uhr
 X Heringsschmaus im Generationentreff Lichtenegg

Mittwoch, 14. Februar – 13:00 Uhr
 X Heringsschmaus im Generationentreff Vogelweide

Mittwoch, 14. Februar – 12:00 Uhr
 X Heringsschmaus im Generationentreff Noitzmühle

Mittwoch, 14. Februar – 14:00 Uhr
 X Heringsschmaus im Generationentreff Neustadt

Mittwoch, 14. Februar – 14:00 Uhr
 X Heringsschmaus im Generationentreff Knorrstraße

Mittwoch, 14. Februar – 12:00 Uhr
 X Heringsschmaus mit Valentinsherzerl und Musik 
im Generationentreff Puchberg

Montag, 19. Februar – 14:00 Uhr
 X Bingo im Generationentreff Linzer Straße

Donnerstag, 20. Februar – 14:00 Uhr
 X lustiges Volkslieder Quiz im Generationentreff Puchberg

Montag, 26. Februar – 14:00 Uhr
 X Gedächtnistraining im Generationentreff Puchberg

Mittwoch, 28. Februar – 13:30 Uhr
 X Bingo im APH Neustadt des Generationentreff Noitzmühle

Donnerstag, 29. Februar – 14:00 Uhr
 X Basteln im Generationentreff Linzer Straße

2024/53 2024/52 

Wichtig! Die Anwesenheit des Antragstellers
bei der Sitzung ist erforderlich. Pro Antragsteller 
ist nur eine Frage zu einem Thema zulässig und 
pro Jahr sind maximal drei Anfragen pro Person 
möglich. Dauer der Fragestunde: Max. eine Stunde

Absender: (Angaben bitte in Blockschrift)

Name

Adresse

Telefon

Datenschutzerklärung: Mit der Anmeldung zur Bürgerfrage stunde erkläre 
ich mich einverstanden, dass die für die magistratsinterne Bearbeitung 
(Vorbereitung der Antworten) erforderlichen personenbezogenen Daten 
automatisationsunterstützt verwendet werden. Ein Widerruf dieser 
Datenschutzerklärung ist jederzeit schriftlich möglich.

Postentgelt beim 
Empfänger einheben!

Magistrat der Stadt Wels

Rathaus
Stadtplatz 1
4601 Wels

Oder per Mail an:
buergerfragestunde@wels.gv.at

Arche  
Wels

Tierheimstraße 40 
Di, Mi, Fr und Samstag 
von 13:00 bis 17:00 Uhr, 
Mo, Do, So und Feiertage 
ge schlossen. Terminver-
einbarung unter Tel. +43 
7242 235 7658 (Büro). In 
Notfällen Tierrettung Tel. 
+43 664 276 38 48

Gesprächsrunde  
für pflegende  
Angehörige  
von Menschen  
mit Demenz

Jeden letzten  Dienstag im 
Monat 16:00 bis 18:00 Uhr 
in der Demenzservicestelle, 
Flurgasse 40 / EG,
Tel. +43 7242 417 4821

Die Welser
Generationentreffs

Kontakt und Öffnungszeiten
Generationentreff Knorrstraße, Knorrstraße 24 
Monika Hartl | senb@wels.gv.at, Tel: +43 7242 53019 
Montag bis Donnerstag: 11:00 bis 16:00 Uhr 
Freitag: 09:00 bis 13:00 Uhr 
Mittagstisch Montag bis Freitag ab 12:00 Uhr*

Generationentreff Lichtenegg, Am Rosenhag 2 
Helga Lecher | senb@wels.gv.at, Tel.: +43 7242 417 3788 
Montag bis Donnerstag: 11:15 bis 17:00 Uhr 
Mittagstisch Montag bis Donnerstag ab 11:30 Uhr*

Generationentreff Linzer Straße, Linzer Straße 126 
Beate Haip | senb@wels.gv.at, Tel: +43 7242 43198 
Montag bis Donnerstag: 12:30 bis 16:30 Uhr 
Mittagstisch Mittwoch ab 12:00 Uhr*

Generationentreff Neustadt, Südtiroler Straße 44 
Hikmete Gashi | senb@wels.gv.at, Tel.: +43 7242 714 987 
Montag bis Donnerstag: 13:00 bis 17:00 Uhr

Generationentreff Noitzmühle, Eibenstraße 25 
Michael Trauner | senb@wels.gv.at, Tel.: +43 7242 417 3784 
Montag und Mittwoch: 11:15 bis 16:30 Uhr 
Mittagstisch Montag und Mittwoch ab 11:15 Uhr* 
Frühstücksbuffet Donnerstag 08:30 bis 11:00 Uhr*

Generationentreff Puchberg, Puchberger Straße 20 
Michael Trauner | senb@wels.gv.at, Tel.: +43 7242 207 392 
Dienstag und Donnerstag: 11:30 bis 17:00 Uhr 
Mittagstisch Dienstag und Donnerstag ab 11:30 Uhr*

Generationentreff Vogelweide, Eiselsbergstraße 31a 
Astrid PETER | senb@wels.gv.at, Tel.: +43 7242 43197

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN!

Montag und Mittwodh: 11:30 bis 17:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag: 08:00 bis 13:30 Uhr 
Mittagstisch Montag und Mittwoch ab 11:30 Uhr*

* (Anmeldung erforderlich)

Aktuelle Veranstaltungen

Die Generationentreffs bieten als offene und partei-
lich unabhängige Zentren Aktivitäten, Vorträge, 
Dienstleistungen und vor allem gemütliche Gesellig-
keit für alle Generationen. Informieren Sie sich 
unter www.wels.at/generationentreffs über 
die einzelnen Treffs!

www.wels.at/generationentreffs

WELLDORADO
Rosenauer Straße 70, 4600 Wels

Tel. +43 7242 235 6900
www.wels.at/welldorado

Mo. bis Sa.: 09:00 bis 22:00 Uhr
 So. und Feiertag: 09:00 bis 20:00 Uhr

Schwimmen
   Sauna
      Wellness
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Apotheken-Kalender
1 Adler-Apotheke 
Stadtplatz 13, Tel. +43 7242 490 16 
2 Einhorn-Apotheke 
Plobergerstraße 7, Tel. +43 7242 464 88 
3 Falken-Apotheke (Lichtenegg) 
Ecke Salzburger Str./Schulstr., Tel. +43 7242 454 22 
4 Föhren-Apotheke (Noitzmühle) 
Föhrenstraße 15, Tel. +43 7242 559 55 
5 Hubertus-Apotheke (Vogelweide) 
Ferdinand-Wiesinger-Straße 12, Tel. +43 7242 467 09 
6 Linden-Apotheke (Gartenstadt) 
Wimpassinger Straße 34, Tel. +43 7242 692 90 
7 Schutzengel-Apotheke (Neustadt) 
Eferdinger Straße 20, Tel. +43 7242 470 98 
8 Steinbock-Apotheke (Pernau) 
Hans-Sachs-Straße 80, Tel. +43 7242 474 04 
9 Stern-Apotheke 
Bahnhofstraße 11, Tel. +43 7242 467 11 
N Apotheke Wels-Nord 
Oberfeldstraße 95, Tel. +43 7242 728 22 
W Apotheke im Welas Park 
Ginzkeystraße 27, Tel. +43 7242 207 506 
F Franziskus-Apotheke 
Oberfeldstraße 35, Tel. +43 7242 207 420 
S MAXINE Apotheke 
Gunskirchner Straße 7, Tel. +43 7242 206 971 
G Sonnen-Apotheke (Gunskirchen) 
Welser Straße 6, Tel. +43 7246 8700 
T Thalheim-Apotheke (Thalheim) 
Rodlbergerstr. 35, Tel. +43 7242 430 07 
M1 Apotheke Zur Welser Heide Marchtrenk 
Welser Straße 2, Tel. +43 7243 522 75 
M2 Stadt-Apotheke Marchtrenk 
Linzer Str. 58, Tel. +43 7243 547 00-0 
M3 FOLARIS Apotheke Marchtrenk 
Goethestraße 12, Tel. +43 7243 523 51 
B Apotheke Buchkirchen 
Hauptstraße 15, Tel. +43 7242 211 991 
L Apotheke Zum goldenen Engel Lambach 
Marktplatz 4, Tel. +43 7245 323 27 
V Vital Apotheke Stadl-Paura 
Maximilian-Pagl-Str. 22, Tel. +43 7245 202 60 
WK Apotheke Weißkirchen 
Untere Dorfstraße 7, Tel. +43 7243 567 97

Apothekenruf 1455 und Apo-APP. 
Näheres unter www.apotheker.or.at

Not- und Bereitschaftsdienst: 
Montag bis Freitag ab 18:00 Uhr, Samstag ab  
12:00 Uhr, Sonn- und Feiertage ab 09:00 Uhr  
(bis jeweils 09:00 Uhr des Folgetages)
Änderungen vorbehalten!

Telefonische  
Gesundheitsberatung
Täglich 0 – 24 Uhr: 1450

Zahnärztlicher Wochenend- 
und Feiertagsdienst
Der zahnärztliche Wochenenddienst wird an den angegebenen 
Samstagen, Sonn- und Feiertagen jeweils in der Zeit von  
09:00 bis 11:00 Uhr in den Ordinationen der unten angeführten 
Zahnärzte durchgeführt:

Dr. Johanna Hollenstein  +43 7242 44780 
Wels, Rainerstraße 6 am 17. und 18. Februar

Dr. Nada Kosarevic  +43 7245 20656 
Lambach, Sparkassensiedlung 7 am 24. und 25. Februar

Dr. Marian Klinger  +43 7242 47445 
Wels, Dragonerstraße 52 am 2. und 3. März

DDr. Georg Kölblinger  +43 7242 62606 
Thalheim, Reinberghof 2 am 9. und 10. März

Aktuelle Notdienste-Zahnärzte, Apotheken  
und Rotes Kreuz sind auch immer aktuell im Internet unter 
www.zahnaerztekammer.at zu finden! 

Änderungen vorbehalten!

Februar
Mo 12 N
Di 13 8
Mi 14 7
Do 15 5
Fr 16 6
Sa 17 T
So 18 9
Mo 19 3 / M3
Di 20 4
Mi 21 F
Do 22 9
Fr 23 W / G
Sa 24 1
So 25 2
Mo 26 S
Di 27 N
Mi 28 8
Do 29 7

März
Fr 1 5
Sa 2 6
So 3 T
Mo 4 W / B
Di 5 3 / M2
Mi 6 4
Do 7 F
Fr 8 9
Sa 9 W / L
So 10 1
Mo 11 2
Di 12 S
Mi 13 N
Do 14 8
Fr 15 7
Sa 16 5
So 17 6
Mo 18 T
Di 19 1
Mi 20 3 / WK
Do 21 4
Fr 22 F
Sa 23 9
So 24 W / V
Mo 25 1
Di 26 2
Mi 27 S
Do 28 N
Fr 29 8
Sa 30 7
So 31 5FRAUENHAUS – FRAUENBERATUNG

0 72 42 / 67 851

Gewaltberatung | Rechtsberatung
Sozial- und Lebensberatung | Prozessbegleitung

Mo-Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr
24 Stunden Notruf

Frauenhaus Wels, Postfach 66, 4600 Wels, 07242/67851
office@frauenhaus-wels.at, www.frauenhaus-wels.at

Sammeltermine 
Gelber Sack

Es wird gebeten, die Gelben Säcke 
am Abholtag ab 06:00 Uhr gut 
sichtbar bereitzustellen. Die Säcke 
werden alle sechs Wochen ab-
geholt.

Bitte beachten: In den Gelben 
Sack gehören nur Verpackungs-
materialien.

Vogelweide Innen, Oberthan, 
Puchberg West Montag, 4. März
Vogelweide Außen Dienstag, 5. März
Lichtenegg West Mittwoch, 6. März
Neustadt Nord, Puchberg Ost,  
Neustadt Ost Donnerstag, 7. März
Pernau Nord, Innenstadt Nordost, 
Innenstadt Südost Freitag, 8. März
Innenstadt Mitte Montag, 11. März
Lichtenegg Ost, Innenstadt West Dienstag, 12. März
Pernau Süd Mittwoch, 13. März
Neustadt Süd Freitag, 15. März

Die nächsten Termine werden wieder bekannt gegeben. 

Auskünfte am Misttelefon unter Tel. +43 7242 540 60.

Öffnungszeiten ASZ
Altstoffsammelzentrum Wels-Nord
Florianiweg 9, Tel. +43 7242 542 73
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 08:30 bis 19:00 Uhr
Samstag 08:30 bis 13:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum Mitterhoferstraße 100
Tel. +43 660 121 15 70 
Provisorischer Betrieb: eingeschränkte Annahmeliste
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 08:30 bis 16:00 Uhr
Samstag 08:30 bis 12:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum Thalheim
Am Thalbach 110, Tel. +43 7242 934 88 44
Öffnungszeiten:
Montag 14:00 bis 19:00 Uhr
Mittwoch 13:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr 13:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 08:00 bis 12:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum Gunskirchen
Krenglbacher Str. 30, Tel. +43 7246 202 75
Öffnungszeiten:
Montag 08:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch 12:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 12:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 08:00 bis 12:00 Uhr

ASZ Thalheim  
und Gunskirchen 
sind auch für  
Welser nutzbar!

AUF DEM HOLZWEG –  
ODER DOCH NICHT? 

Mehr als 1,2 Millionen Tonnen Altholz fallen in Österreich jährlich an, wobei 
fast 70 Prozent davon recycelt wird.

Damit auch die jährliche Altholzmenge von rund 2.000 Tonnen der Welser 
und Welserinnen bestmöglich einer stofflichen Verwertung zugeführt werden 
kann, wird seit Jänner im ASZ Wels-Nord ganz genau in stoffliches und ther-
misches Altholz getrennt:

Stoffliches Altholz eignet sich bestens für das Recycling und wird in der 
 Holzindustrie für die Herstellung von z. B. Spanplatten verwendet. 

Thermisches Altholz, wie beispielsweise Fenster- und Türrahmen, wird 
 stattdessen zur Wärme- und Stromgewinnung verbrannt.

Doch welches Holz kommt nun in welchen Container?  
Das ASZ-Personal hilft Ihnen gerne weiter! 

wels.at
umweltprofis.at

Wohnen im Dialog –  
Zusammen für eine  
gute Nachbarschaft!

Das Team von „Wohnen im Dialog“ (WiD) der Volkshilfe FMB 
GmbH ist eine Vor-Ort-Unterstützung im Auftrag der Stadt Wels, 
des Landes OÖ und gemeinnütziger Bauvereinigungen. 

Das Angebot umfasst Hilfestellungen und Beteiligungsmög-
lichkeiten für Welser Bürger, insbesondere Konfliktbegleitung 
in der Nachbarschaft, Einzugsbegleitung für Neuzugezogene 
und Aktionen im Siedlungsraum. 

Bei Bedarf finden die Gespräche am Bürostandort im Quartier 
Gartenstadt, Otto-Loewi-Straße 2, in Räumlichkeiten in Ihrer 
Nähe oder bei Ihnen zu Hause statt. Sehr gerne auch telefonisch 
oder via E-Mail. 

Montag bis Donnerstag von 08:00 bis 18:00 Uhr:

Tel. +43 676 8734 7321– Isabella Oberkanins,  
Tel. +43 676 8734 7138– Esra  Sulakdag, 
Tel. +43 676 8734 7151–  Patrick Fürstenberg
E-Mail: wohnen.wels@volkshilfe-ooe.at 
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DIESES JAHR GEHT ES 

TIERISCH AB! IM FEBRUAR 

SCHAUEN WIR, WAS HAND 

UND FUSS UND PFOTEN HAT.

SO GEHT’S: 
Bemale deine Fußsohlen 

oder Handflächen und 

mache Abdrücke. Mit 

Buntstiften kannst du 

deine Abdrücke in Tiere 

verwandeln.

DU BRAUCHST: 

Farben, Pinsel, Papier,  

Küchenrolle oder Feucht-

tücher, Buntstifte

DU BRAUCHST: 
Pizzateig, 
vegetarische 
Würstchen, Back-
papier, Back-
blech, Backrohr, 
Messer, Brett, 
Holzspieß oder 
Zahnstocher, 
eine erwachsene 
Person

SO GEHT’S: 
Lass dir dabei von Erwachse-
nen helfen. Heize das Backrohr 
auf 180 Grad vor. Schneide die 
Würstchen in 5 cm lange Stücke. 
Schneide aus dem Pizzateig 
Kreise und drücke das Würstchen 
in die Mitte des Teigs. Schneide 
aus dem Blätterteig kleine Ohren 
und drücke sie auf den Teig. Lege 
deine Schweinchen auf das Back-
papier auf dem Backblech. Stich 
mit einem Holzspieß zwei kleine 
Löcher als Nase in die Würstchen 
und Augen in den Teig. Backe deine 
Schweinchen für 10 bis 15 Minuten.

DU BRAUCHST: 
Ball, Platz, Mitspielende

Schweinchen

SO GEHT’S: 
Wenn ihr mehr als 8 Personen seid, bildet zwei Teams, die gegeneinander spielen. Sonst arbeitet in einer Gruppe. Jede Gruppe braucht einen Ball oder Luftballon. 

Sucht euch einen Zielpunkt. Welches Team kann den Ball am schnellsten zum Ziel transportieren, ohne dabei die Hände und Füße zu benützen? Und jede Person im  Team muss mindestens einmal den Ball transportieren.

Tiere aus Hand- und  

Fußabdrücken

Male Tiere für den 
Tiergarten

ÜBER DEN DIAMANTFASAN: 
Auch wenn der Malwettbewerb des Tiergartens 
schon zu Ende gegangen ist: Es warten noch 
viele Tiere darauf, von dir gezeichnet zu 
werden. Mit etwas Glück findet sich deine 
Zeichnung dann vielleicht bald auf der 
Artentafel im Tiergarten. Schicke uns deine 
Zeichnung einfach an TIERGARTEN@WELS.GV.AT.  
Auf dieser Seite findest du in jeder Amtsblatt-
Ausgabe ein Tier, für das noch eine Zeichnung 
gesucht wird. Diesmal geht es um den 
DIAMANTFASAN:

Der Diamantfasan lebt in Ein- oder Vielehe 
mit einem Hahn und meist zwei Hennen. Im 
Winter schließen sie sich zu Trupps von 20 bis 
20 Vögeln zusammen. Hähne gehören zu den 
farbenprächtigsten Fasanen und sind mit dem 
Goldfasan beliebte Volierenvögel, die seit mehr 
als 250 Jahren in Europa gehalten werden. 
Der Goldfasan frisst gerne Insekten und 
Pflanzenteile (Blätter, Grashalme, Beeren, 
Körner). Die Hennen legen 6 bis 12 Eier, die sie 
rund 24 Tage ausbrüten. 

Balltransport

MINI


